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Empfang zum 80. Geburtstag von Dr. Erwin Vetter am 23. Januar

Laudator Günther Oettinger/Salutschüsse von der Historischen
Bürgerwehr
Zu Ehren des 80. Geburtstags von Dr. Erwin Vetter lädt die Stadt am Montag, 23. Januar, um 18.30 Uhr zum Empfang in die
Stadthalle ein. Die Historische Bürgerwehr Ettlingen wird zuvor für ihr Ehrenmitglied Salut schießen. Die Laudatio wird nach der
Begrüßung durch OB Arnold das Mitglied der Europäischen Kommission Günther H. Oettinger halten. Anschließend wird es zwei
Talkrunden mit unterschiedlichen Teilnehmern geben, darunter auch viele Weggefährten Vetters. Für den musikalischen Rahmen
an diesem Abend wird neben dem Musikverein Bruchhausen die Musikschule Ettlingen sorgen, eines der Kinder Vetters.
Geprägt hat Dr. Vetter Ettlingen aber auch durch die mehrfach ausgezeichnete Altstadtsanierung.
Siehe auch Seite 3.
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Sportler und Mannschaft des Jahres 2016
gesucht – Stimmen Sie ab!

Diese Athleten stehen zur Wahl: Dino Pfeiffer, erfolgreicher Judoka, Nils Kruse, her-
ausragender Zehnkämpfer, Steffen Schmelzle, er absolvierte den Ironman auf Hawaii
(v.l.n.r.). Bei den Mannschaften stehen die HSG Ettlingen/Bruchhausen (links), der TTV
Grün-Weiß Ettlingen (rechts oben) und die SG Ettlingen zur Wahl.

Die Ettlingerinnen und Ettlinger haben
die Wahl: die Wahl zum Sportler des
Jahres 2016, eine gemeinsame Aktion
des Kultur- und Sportamtes mit den Ba-
dischen Neuesten Nachrichten. Die Ver-
eine haben ihre Vorschläge eingereicht,
aus denen die Jury drei Einzelsportler
und drei Mannschaften (mit freundlicher
Genehmigung der BNN) ausgewählt hat.
Und nun entscheiden die Ettlinger/in-
nen. Jedem bleibt es selbst überlassen,
ob er an beiden Wahlen oder nur an
einer Wahl teilnimmt. Abgestimmt wer-
den kann bis Sonntag, 22. Januar unter
sport@ettlingen.de; redaktion.ettlingen.
aktionen@bnn.de; Kultur- und Sportamt,
Klostergasse 8.
Unter den Einsendern verlost das Kul-
tur- und Sportamt Gutscheine. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Auf der Sportlerehrung am 27. Janu-
ar werden dann der Sportler bzw. die
Mannschaft des Jahres 2016 ausge-
zeichnet.

Die Einzelsportler
Dino Pfeiffer - für den Judoka vom
Judo-Club Ettlingen war es ein richtig
erfolgreiches Jahr: Er wurde u.a. Deut-
scher Meister, Europacupsieger in Bra-
tislava und Saarbrücken. Keinen seiner
14 Bundesligakämpfe hat er verloren,
seit Jahren betreibt Dino Pfeiffer Judo
auf höchstem Niveau und das in Kampf-
klassen, die es in sich haben – 100 Kilo-
gramm und über 100 Kilogramm. Auch
wenn er sich langsam Gedanken über
„das Leben nach dem Hochleistungs-
sport“ machen müsse, „ein Leben ohne
Judo ist für mich schon schwer vorstell-
bar.“ 2017 möchte er vor allem mit der
Mannschaft noch mal was reißen.

Nils Kruse
Das vergangene Sportjahr war für
Zehnkämpfer Nils Kruse ein Jahr mit

so manchem „Aha-Erlebnis“. Bei den
110-Meter-Hürden verbesserte er sich
so stark, dass er mal „so nebenbei“
Baden-Württembergischer Meister bei
der U23 und den Männern wurde. Erst-
mals in seiner Karriere knackte der Ett-
linger, der für die SSV Ettlingen und bei
großen Wettkämpfen für die LG Region
Karlsruhe startet, mit 7.028 Punkten in
einem Zehnkampf die 7.000er-Marke.
Hinzu kam unter anderem die deut-
sche Vizemeisterschaft im Wettbewerb
Zehnkampf-Mannschaft, der Einzeltitel
bei den baden-württembergischen Titel-
kämpfen (Einzel, U23). Vielleicht klappt
es ja mit seinem nächsten Ziel: Zehn-
kämpfer der Nationalmannschaft zu
werden.

Steffen Schmelzle
Auf ein Ziel hat der Triathlet der SSV
Ettlingen jahrelang hingearbeitet: beim
Ironman von Hawaii zu starten. Die ei-
gentliche Herausforderung ist nicht der
Start in Hawaii, sondern die Qualifikati-
on. In Zürich gelang ihm dieser Coup,
als er unter 1.600 Teilnehmern einen be-
merkenswerten 33. Platz belegte. Eins
darf dabei nicht vergessen werden: Der
ehrgeizige Triathlet ist seit einigen Jahren
Diabetiker (Typ 1). Dank seiner eisernen
Disziplin und seines Trainingspensums
kann er einen der härtesten Wettbe-
werbe meistern. Ihn begeistere immer
wieder aufs Neue, was der Mensch aus
seinem Körper herausholen könne.

Die Mannschaften
HSG Ettlingen/Bruchhausen - Eigent-
lich stand sie als Aufsteiger in die Ba-
denliga fest, am Ende wurden ihnen aus
sportpolitischen Grünen ein Punkt abge-
zogen und die Handballer mussten sich
mit der neu geschaffenen Verbandsli-
ga „begnügen“, eine starke Liga und
eine hohe Spielklasse, in der seit Jahren

kein Ettlinger Handballverein mehr zu
finden war. Einen großen Stellenwert
nimmt in der spielstarken Mannschaft
der Zusammenhalt, auch außerhalb des
Spielfeldes, ein. So gut wie alle Spieler
kommen aus Ettlingen.

TTV Grün-Weiß Ettlingen - am Ende
stiegen die Tischtenniscracks als Meis-
ter der Badenliga in die fünfthöchste
Tischtennisliga Deutschlands, in die
Oberliga Baden-Württemberg auf. Der
momentane Tabellenplatz 5 ist vielver-
sprechend. Mit eine große Stärke des
Teams ist neben der mannschaftlichen
Geschlossenheit und dem Können der
Spieler seine Ausgeglichenheit. Durch
eine unaufgeregte und zielorientierte
Vereinsarbeit können sich Spieler voll
und ganz auf ihren schnellen Sport kon-
zentrieren.

SG Ettlingen - mindestens genauso be-
merkenswert wie der sportliche Erfolg
ist die Entwicklung der Spielgemein-
schaft (SG) Ettlingen. Binnen kurzer Zeit
hat sich aus dem Zusammenschluss
von A-Junioren (A1 und A2) aus Ett-
lingen, Schöllbronn, Spessart, Burbach
und Völkersbach eine eigenständige
Mannschaft entwickelt. Die A1-Junioren
spielen in der Landesliga ganz oben mit,
die A2-Junioren haben sich in der Kreis-
liga etabliert. Dass alle an einem Strang
ziehen, ist eine der Stärken der SG.
Einige jugendliche Flüchtlinge haben üb-
rigens auch den Sprung in den Kader
geschafft.

Schlossfestspiele
suchen Schlafmög-
lichkeiten
Theaterleute arbeiten viel – gerne
auch von morgens bis spät. Aller-
dings brauchen sie dann trotzdem
ein paar Stunden Ruhe. Um ihnen
diese Ruhe, ihren Schlaf und eine
Rückzugsmöglichkeit zu bieten, su-
chen die Schlossfestspiele möblierte
Zimmer oder Wohnungen.
Da die meisten Darstellerinnen und
Darsteller kein Auto besitzen, werden
Unterkünfte in Ettlingen direkt oder
mit guter Straßenbahn- bzw. Busan-
bindung bevorzugt.
Wer eine entsprechende Unterkunft
zur Vermietung anbieten kann, mel-
det sich bitte im Künstlerischen Be-
triebsbüro unter 07243 – 101 531.
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Empfang zum 80. Geburtstag von Dr. Erwin Vetter

Ettlingen mit seiner Handschrift geprägt
Am 23. Januar feiert Dr. Erwin Vetter sei-
nen 80. Geburtstag. Ihm zu Ehren ver-
anstaltet die Stadt an seinem Ehrentag
einen Empfang, zu dem die Bürgerinnen
und Bürger herzlichst eingeladen sind.
Führen und integrieren vereinen sich bei
Ettlingens ehemaligem Oberbürgermeis-
ter Dr. Erwin Vetter aufs Treffliche, der
Ettlingen durch die Altstadtsanierung
geprägt hat. Aber nicht nur durch diese
beispielgebende Objektsanierung, die
mehrfach ausgezeichnet wurde, hat er
den Ruf Ettlingens weit über die Region
ins Land hineingetragen. Denn in sei-
ner Ägide als Rathauschef entstanden
die Schlossfestspiele, die Musikschule
und das Museum wurden gegründet,
Einrichtungen, die ebenso dazu beige-

tragen haben, Ettlingens Renommée zu
steigern.
Auch wenn die Wiege von Dr. Vetter der-
einst in der Quadratestadt stand, wurde
aus dem Mannheimer „einer von uns“,
wie die Ettlinger bis heute respektvoll
betonen. Damit sie „ihrem Erwin“ zu
seinem 80. Geburtstag gratulieren kön-
nen, veranstaltet die Stadt an seinem
Ehrentag, Montag, 23. Januar, um 18.30
Uhr in der Stadthalle einen Geburts-
tagsempfang, zu dem die Bürgerinnen
und Bürger eingeladen sind. Die Lauda-
tio wird Günther H. Oettinger, Mitglied
der Europäischen Kommission halten,
für den richtigen Klangteppich wird die
Musikschule Ettlingen und Musikverein
Bruchhausen sorgen.

Öffentliche Sitzung des Ausschusses für
Umwelt u. Technik
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ausschusses f. Umwelt u. Technik ist
am Mittwoch, 25.01.2017, 17:30 Uhr, im
Bürgersaal des Rathauses Ettlingen.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich
eingeladen.

Tagesordnung
1. Verbesserung struktureller und bau-

licher Raumfragen der Verwaltung
am Dienstgebäude Rathaus, Markt-
platz 2
- Vorberatung

2. Barrierefreier Umbau der AVG-Hal-
tepunkte auf der Gemarkung der
Stadt Ettlingen
- Grundsatzbeschluss
- Vorberatung

3. Fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes 2030 (FNP 2030) -
Schwerpunkt Wohnen - des Nach-
barschaftsverbandes Karlsruhe (NVK)
- Abstimmung der Flächenkulisse für

den Entwurf
- Votum der Stadt Ettlingen in

der Verbandsversammlung am
22.05.2017

- Vorberatung
4. Betrieb der Grünabfallsammelplätze

und des Wertstoffhofs sowie Grün-
abfallverwertung durch die Stadt-
werke Ettlingen GmbH seit dem
01.01.2009
- Preisanpassung und Übernahme

der Kosten für außerplanmäßi-
ge Grünabfallbeseitigung in 2015

sowie Kostenbeteiligung am Bau
einer Überdachung am Kompost-
platz Eiswiese

- Entscheidung
5. Naturnahe Umgestaltung des Hed-

wigsquellbachs
- Genehmigung der Planung und

Durchführung der öffentlichen
Ausschreibung

- Entscheidung
6. Durchführung von Instandsetzungs-

arbeiten im Straßenbau
- Vergabe der Einheitspreis-/ Zeit-

vertragsarbeiten im Bereich der
Stadt Ettlingen vom 01.04.2017 -
31.03.2018

- Entscheidung
7. Instandsetzungsarbeiten im Kanal-

bau
- Vergabe der Einheitspreis-/ Zeit-

vertragsarbeiten im Bereich der
Stadt Ettlingen vom 01.04.2017 -
31.03.2018

- Entscheidung
8. Sonstige Bekanntgaben

- ohne Vorlage
9. Anfragen der Gemeinderäte

- ohne Vorlage

Die Tagesordnung und die dazugehö-
rigen Vorlagen für diese Sitzung finden
Sie im Internet unter www.ettlingen.de.

gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Eintritt frei -
um Spenden für den
Kinderhospizdienst
wird gebeten.
www.hospizdienst-ettlingen.de

FR, 3. Febr. 2017 · 19.00 Uhr
in der „Scheune“ der Diakonie
Ettlingen, Pforzheimer Str. 31

Unter dem provokant
klingendem Titel

RAUS AUS
dem Schonraum
der Kinder- und
Jugendhospizarbeit
REIN INS LEBEN
stellt sich die Referentin

Victoria
Michel

den Fragen, was für ein besseres
Miteinander getan werden kann, wie
Vorurteile und Tabus gegen Themen
wie „Behinderung, Krankheit und
Tod“ abgebaut werden können.
Und was Betroffene selbst
dazu beitragen können.

hospizdienst
ettlingen

Kinderhospiz-
dienst Karlsruhe

Öffentliche Sitzung
des Verwaltungs-
ausschusses
Die nächste öffentliche Sitzung des
Verwaltungsausschusses ist am Diens-
tag, 24.01.2017, 17:30 Uhr, im Bürger-
saal des Rathauses Ettlingen.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich
eingeladen.

Tagesordnung
1. Änderung der Musikschulförderung

in den Vereinsförderrichtlinien, sowie
Änderung der Musikschulgebühren
und -satzung
- Vorberatung

2. Entscheidung über den Förderantrag
des Kaffeehäusle Ettlingen e.V. zur
Anschaffung eines mobilen Verkaufs-
wagens
- Entscheidung

3. Durchführung der Postdienstleistun-
gen der Stadt Ettlingen
- Vergabe des Auftrags
- Entscheidung

4. Sonstige Bekanntgaben
- ohne Vorlage

5. Anfragen der Gemeinderäte
- ohne Vorlage

Die Tagesordnung und die dazugehö-
rigen Vorlagen für diese Sitzung finden
Sie im Internet unter www.ettlingen.de.

gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister
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„Arbeit für den
Frieden“
Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge ist eine humanitäre Organisati-
on. Er widmet sich im Auftrag der Bun-
desregierung der Aufgabe, die Gräber
der deutschen Kriegstoten im Ausland
zu erfassen, zu erhalten und zu pflegen.
Heute pflegt der Volksbund die Gräber
von etwa 2,5 Millionen Kriegstoten auf
über 800 Friedhöfen weltweit. Diese Orte
der Erinnerung stiften Frieden, denn sie
mahnen zur Versöhnung. Die Gräber der
einzelnen Kriegstoten werden in ihrer Ge-
samtheit zu einem riesigen Mahnmal für
Frieden und Völkerverständigung. Des-
wegen lautet unser zentrales Motto: „Ver-
söhnung über den Gräbern – Arbeit für
den Frieden“ Auch wenn der Volksbund
seine gemeinnützige Arbeit im Auftrag
der Bundesrepublik Deutschland ausübt,
so finanziert er sich doch zum größten
Teil über Spenden und Zuwendungen.
Von daher bitten wir um Ihre Mithilfe:
Wir suchen bürgerschaftlich Engagierte,
die sich für die Ziele und Aufgaben des
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge e.V. in ihrem Ort einsetzen wollen.
Gerne können Sie sich auch anders mit
Ihrem Talent einbringen: Zum Beispiel kön-
nen Sie in Abstimmung mit der Gemeinde
an der Vorbereitung des Volkstrauertags
mitarbeiten - Informationsveranstaltungen
über die Arbeit des Volksbunds organi-
sieren und durchführen - eine örtliche
Jugendarbeit aufbauen oder die vorhan-
denen örtlichen Jugendgruppen - Schul-
besuche organisieren. Den zeitlichen Um-
fang des Engagements legt jeder und jede
für sich selbst fest. Bei Interesse wenden
Sie sich bitte an: Volker Schütze Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.,
Bezirksverband Nordbaden, 0721 23020,
http://www.volksbund.de/baden-wuert-
temberg/ehrenamtlichesengagement.

Vorverkauf
Buchhandlung Abraxas

07243 – 31511
Stadtinformation

07243 -101-380
------------------------------------------------------------------------

Gastspiel

„Das Geheimnis
glücklicher Männer“

Kabarett Maul- und Clownseuche
spannende Story, starke Typen,

sprühender Wortwitz

Sa, 21. Januar, 20 Uhr
So, 22. Januar, 19 Uhr

www.kleinebuehneettlingen.de
www.facebook.com/kleinebuehneettlingen

Goethestr. 10, 76275 Ettlingen

,

Räum- und Streupflicht der Straßenanlieger
Viele Menschen freuen sich jedes Jahr
auf den Winter, der auf den Gehwegen
für Schnee sowie Schnee- und Eisglät-
te sorgt. Im Folgenden sollen deshalb
die wichtigsten Regelungen der Streu-
pflichtsatzung der Stadt Ettlingen zur
Vermeidung von Unfällen wegen Glatteis
und Schneeglätte in Erinnerung gerufen
werden:
Wer ist zum Winterdienst verpflichtet?
Straßenanlieger, d.h. Eigentümer und
Besitzer (z. B. Mieter und Pächter über
Hausordnung) von Grundstücken, die an
einer Straße liegen oder von ihr eine
Zufahrt oder einen Zugang haben oder
solcher Grundstücke, die von der Straße
durch eine im Eigentum der Stadt oder
des Trägers der Straßenbaulast stehen-
de, unbebaute Fläche getrennt sind,
wenn der Abstand zwischen Grund-
stücksgrenze und Straße nicht mehr als
10 m, bei besonders breiten Straßen
nicht mehr als die Hälfte der Straßen-
breite beträgt.

Bei welchen Flächen gilt die Winter-
dienstpflicht? Auf dem Gehweg, auf
dem gemeinsamen Geh- und Radweg,
auf Treppenanlagen, auf dem Gehweg
der gegenüberliegenden Straßenseite,
wenn nur auf dieser Straßenseite ein
Gehweg vorhanden ist. Falls auf keiner
Straßenseite ein Gehweg vorhanden ist,
Flächen in einer Breite von 1,50 m ab
Grundstücksgrenze. In verkehrsberuhig-
ten Bereichen an deren Rand liegende

Flächen in einer Breite von 1,50 m ab
Grundstücksgrenze.
Bis wann muss morgens spätestens
geräumt und bestreut werden? Werk-
tags: bis 7 Uhr, an Sonn- und Feierta-
gen: bis 8 Uhr
Wie lange muss abends geräumt und
bestreut werden? Bis 21 Uhr
Wann und wie oft muss geräumt und
bestreut werden? Unverzüglich nach
Schneefall oder beim Auftritt von
Schnee- und Eisglätte, bei Bedarf auch
wiederholt.
Was genau ist zu tun? Die Flächen sind
in der Regel mindestens auf 1 m Breite
von Schnee und auftauendem Eis zu
räumen. Für jedes Hausgrundstück ist
ein Zugang zur Fahrbahn in einer Breite
von mindestens 1 m zu räumen. Der
geräumte Schnee und das auftauende
Eis sind grundsätzlich auf den restlichen
Teil der Fläche, für die die Straßenan-
lieger verpflichtet sind, anzuhäufen. Bei
Schnee- und Eisglätte sind die Flächen
sowie die Zugänge zur Fahrbahn recht-
zeitig so zu bestreuen, dass sie vom
Fußgänger möglichst gefahrlos benutzt
werden können.
Was darf zum Bestreuen verwendet
werden? Sand, Splitt, Granulat, Asche.
Wo bekomme ich u.a. entsprechen-
de Streumaterialien? Baumärkte bzw.
Baustoffhändler, Lebensmittelmärkte
Welche Folgen kann es haben, wenn
der Winterdienst nicht gemacht wird?
Wer dem Winterdienst nicht nachkommt,
handelt ordnungswidrig, was mit ei-
ner Geldbuße geahndet werden kann.
Kommt es zum Beispiel mit Fußgängern
oder anderen Personen zu einem Un-
fall oder zu Schäden an Gegenständen,
sind Haftungsansprüche gegenüber
dem Straßenanlieger möglich.
Wo sind weitere Informationen erhält-
lich? Die Streupflichtsatzung der Stadt
Ettlingen steht unter www.ettlingen.de,
dort unter „Verwaltung“ und „Satzun-
gen“ zum Herunterladen bereit. Genau-
eres ist in dieser Satzung zu erfahren.
Weitere Rückfragen werden zudem ger-
ne unter 0 72 43/1 01 – 83 73 beant-
wortet.

Fastnachtsparty des Jugendgemeinderates

Narri Narro und Helau!
Am 27. Januar ist es wieder so weit, die Faschingsparty des Ettlinger Jugendge-
meinderats, der Narrenvereinigung und der Stadt Ettlingen geht in die 2. Runde.
Ab 18:11 Uhr öffnet das Kasino am Dickhäuterplatz 22 in Ettlingen seine Türen
für alle 12-20- Jährigen. Die unter 16-Jährigen dürfen bis 21 Uhr mit uns feiern,
der Rest darf bis zum Ende um 24 Uhr bleiben.

Der Eintritt kostet 3€ und passend zur 5. Jahreszeit ist eine pfiffige Verkleidung
gerne gesehen.
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Stadtrat Karl-Heinz
Hadasch verstorben

Der Meister
pointierter Spitzen
Er wird der SPD-Fraktion im Ge-
meinderat fehlen, denn was die
technischen Gewerke, die Stadtwer-
ke, die Finanzen anging, war immer
Verlass auf den Sachverstand und
das tiefe und breite Wissen Karl-
Heinz Hadaschs: in der Nacht von
Donnerstag auf Freitag vergangener
Woche ist der stellvertretende Frak-
tionsvorsitzende verstorben.
Den Kolleginnen und Kollegen im
Rat, aber auch den Mitgliedern der
Verwaltung wird der 1962 in Karls-
ruhe Geborene stets als ein Mensch
in Erinnerung bleiben, dem es in
kritischen oder verfahrenen Situatio-
nen sehr oft gelang, durch pointierte
Spitzen der Diskussion die Schärfe
zu nehmen und alle wieder auf den
Boden der Tatsachen zurückzuho-
len. „Diese spitzen Bemerkungen,
die fast immer genau ins Schwarze
trafen, werde ich vermissen, er wird
uns als Mensch und sachkundiger
Stadtrat sehr fehlen“, sagte Ober-
bürgermeister Johannes Arnold.
Karl-Heinz Hadasch ist, das wissen
viele nicht, ein städtisches „Eigen-
gewächs“. Denn er absolvierte seine
Ausbildung als Verwaltungsfachange-
stellter bei der Stadt und arbeitete da-
nach sechs Jahre lang beim Stadtbau-
amt im Bereich Bauverwaltung. Zudem
wurde er in diesem Zeitraum zum Per-
sonalratsvorsitzenden gewählt. Nach
seiner Zeit bei der Stadtverwaltung
ging er in die Versicherungsbranche.
Im Gemeinderat engagierte sich der
zuletzt in Bruchhausen wohnende
Karl-Heinz Hadasch von 1994 bis
1999, dann folgte eine Pause. 2007
rückte er für den ausgeschiedenen
Stadtrat Bernd Hinse nach und wurde
2009 erneut in den Rat gewählt. Seit
August 2014 war er stellvertretender
Fraktionsvorsitzender. Über die Jahre
war Karl-Heinz Hadasch in zahlrei-
chen Gremien tätig: im Ausschuss für
Umwelt und Technik ebenso wie im
Verwaltungsausschuss, im Sportaus-
schuss, Schulbeirat, Musikschul-Ver-
waltungsrat, im Umlegungsausschuss
Hertzstraße Ost, im Sanierungsbeirat
und stellvertretend noch in vielen wei-
teren beratenden Gremien. Zuletzt en-
gagierte er sich im Ältestenrat, dem
Verwaltungsausschuss, im Verwal-
tungsrat der Musikschule sowie im
Aufsichtsrat der Stadtwerke und der
SWE Netz GmbH. Seine rasche Auf-
fassungsgabe, seine unkomplizierte
Art machten ihn zu einem geschätz-
ten Gesprächs- und Diskussionspart-
ner über die Parteigrenzen hinaus.
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Deckensanierung der
Hauptstraße in
Spessart geplant
Das Stadtbauamt plant ab Mitte März
die Fahrbahndecke der Hauptstraße in
Spessart zu sanieren. Die Baumaßnah-
me erstreckt sich von der Kirch- bis zur
Zipfäckerstraße, wobei der Bereich um
den Eberbrunnen vorerst noch ausge-
spart wird, weil dieser Bereich mittelfris-
tig gestalterisch aufgewertet wird.
Die Deckensanierung wird in drei Ab-
schnitten unter jeweiliger Vollsperrung
gebaut. Der erste Abschnitt ist zwischen
der Kirchstraße und dem Brünnäcker-
weg, der zweite zwischen Brünnäcker-
weg und Schottmüllerstraße und der
dritte Abschnitt zwischen Schottmüller-
und Zipfäckerstraße.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbau-
amt unter 0 72 43/1 01-4 18 oder stadt-
bauamt@ettlingen.de.

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 19. Januar
17.30 Uhr Vaiana 3D
20 Uhr Plötzlich Papa
Freitag, 20. Januar
15 Uhr Vaiana
17.30 Uhr Plötzliche Papa
20 Uhr ISLAND – Im Rausch der Sinne
Samstag, 21. Januar
15+17.30 3D Vaiana
20 Uhr Plötzlich Papa
Sonntag, 22. Januar
15 Uhr Vaiana
17.30+20 Uhr Plötzlich Papa
Montag, 23. Januar
17.30+20 Uhr Plötzlich Papa
Dienstag (Kinotag), 24. Januar
15 Uhr Vaiana
17.30+20 Uhr Plötzlich Papa
Mittwoch, 25. Januar
17.30 Uhr Vaiana 3D
20 Uhr Plötzlich Papa

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Winterwanderung
und Baumführung
Die Paulusgemeinde lädt in Verbindung
mit der BUND Ortsgruppe und dem
städtischen Klimaschutzmanagement zu
einer etwa zweistündigen Winterwande-
rung am 21. Januar um 13.30 Uhr Treff-
punkt: Marktplatz, Rathauseingang
Die entlaubten Bäume bieten in dieser
Jahreszeit trotz kahler Zweige viel An-
schauungsmaterial. Und der Himmel ist
offen. Nach einer Runde durch den Hor-
bachpark geht es über den Festplatz zur
Paulusgemeinde, wo es eine Stärkung
gibt. Festes Schuhwerk ist erforderlich,
damit man auch über Wiesen gehen kann.

Ganz schön was los im Albtal. Das Er-
lebnis.Tal zeigt sich im neuen Albtal Ma-

Albtal Magazin 2017 lädt ein zur schönen
Bummelei

gazin auf 64 Seiten von seiner schöns-
ten Seite: Für Aktiv- und Draußen-Fans
steht der Albtal.Abenteuer.Track ganz
oben auf der Entdeckerliste, aber auch
der Qualitätsweg über die Teufelsmühle
lässt das Wandererherz höher schlagen.
Genießer entdecken die außergewöhnli-
che Kaffee- und Cafévielfalt im Tal und
die Einladung zu einer schönen Bumme-
lei lässt Frauenherzen höher schlagen.

Und während der Winter im Tal noch
aktiv unterwegs ist, kann man sich beim
Schmökern im Albtal Magazin schon
mal auf ein ganz besonderes Ereignis
im Tal einstimmen: Ab 13. Mai 2017
heißt es dann nämlich Türen auf zu Blü-
tentraum und Schwarzwaldflair bei der
Gartenschau in Bad Herrenalb.

Das Albtal Magazin 2017 ist ab sofort in
den Tourist-Infos und Bürgerbüros der
Albtal Plus-Gemeinden sowie über die
Geschäftsstelle Albtal Plus erhältlich.
Eine Online-Version des Magazins kann
auf www.albtal-tourismus.de durchge-
blättert werden.

Eine lebhafte Theater-Inszenierung des
Romans Agnes von Peter Stamm wuss-
te rund 250 Schüler am Montag dieser
Woche zu fesseln. Zwei Schauspieler
der Württembergischen Landesbühne
stellten den Erzähler und Agnes dar.
Bereits seit mehreren Jahren ist Agnes
„Sternchenthema“ im Deutsch-Abitur.
Im Laufe des Auftritts verschmolzen die
vom Erzähler erdachte Geschichte und
das wirkliche Leben Agnes immer mehr.
Hierzu boten Videoprojektionen und
Musik eine passende Untermalung der
Aufführung.

Absage:
21. Februar Ettlinger
Sagen bei Nacht –
Underground
Ersatztermin 13. März
Leider muss die Veranstaltung Ettlinger
Sagen - Underground für den 21. Fe-
bruar abgesagt werden. Als Ersatzter-
min wird der 13. März angeboten. Bitte
setzen Sie sich unter 07243 101-333
mit der Stadtinformation in Verbindung,
wenn Sie für den 21. Februar Eintritts-
karten haben. Die Stadtinformation bit-
tet die Unannehmlichkeiten zu entschul-
digen und hofft, allen Betroffenen mit
dem 13. März eine Alternative anbieten
zu können.
Mirko Sommer, der innovative Mitarbei-
ter der Stadtreinigung, Abteilung Para-
psychologie, ist den Gespenstern in der
Stadt auf der Spur. Verschwörungen,
Meineid und ein verwunschener Gold-
schatz pflastern seinen Weg. Und so
führt dieser ganz spezielle Sagenabend
Mirko Sommer (und nicht nur ihn, son-
dern auch Sie) durch Keller, Gewölbe
und Gewölbekeller.
Dauer ca. 90 Minuten, Regie Harald
Richter, Spiel Carsten Dittrich. Ausstat-
tung: Matthias Hänsel. Treffpunkt: Am
Schloss, Hugo-Rimmelspacher-Platz
Termin: 13. März
Karten Stadtinformation,
07243 101 333, Preise: 13,50/ erm. 9 €

Fesselnde
Inszenierung
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Karten an der Abendkasse
Konzertbeginn 20:30 // Einlass 19:30
Pforzheimer str. 25 // KELLER DER MUSIKSCHULE

FREITAG, 20.01.17

Jazz-Club Ettlingen
www.birDland59.de

Milt Jackson Project
Hommage an den

Jazz-Vibraphonisten

Eintritt 14 € (erm. 9 €)

Vorschau: Freitag, 27.
01.17

Session mit Thema: P
aris

Personalausweise
und Reisepässe
Beim Beantragen muss die Geburts-
oder Heiratsurkunde je nach Famili-
enstand im Original oder als Kopie
vorgelegt werden. Bei ausländischen
Urkunden sollten die Formerforder-
nisse vorab beim Bürgerbüro oder
den Ortsverwaltungen erfragt wer-
den. Personalausweise, beantragt
vom 29. Dezember bis 5. Januar,
können unter Vorlage des alten Do-
kuments persönlich abgeholt werden,
sobald der PIN-Brief eingegangen ist.
Reisepässe, beantragt vom 23. De-
zember bis 3. Januar, können unter
Vorlage der alten Dokumente vom
Antragsteller oder von einem Dritten
mit Vollmacht im Bürgerbüro abge-
holt werden. Öffnungszeiten montags
und mittwochs 7 - 16 Uhr, dienstags
8 - 16 Uhr, donnerstags 8 - 18 Uhr,
freitags 8 - 12 Uhr, Tel. 101-222

Familie

effeff – Ettlinger Frauen-
und Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2, Telefon-Nr.:
07243/12369, www.effeff-ettlingen.de,
email: info@effeff-ettlingen.de.
Telefonisch erreichen Sie uns Di & Do
10-12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb
dieser Zeiten den Anrufbeantworter oder
schreiben Sie eine E-Mail. Weitere Infor-
mationen auf der Homepage. Kursan-
meldung über das effeff-Büro.

Neue Homepage
Die Homepage des effeff ist neu gestal-
tet und überarbeitet worden. Seit Januar
kann nun jeder darauf zugreifen. Haben
Sie auch schon mal gestöbert? Vielleicht
finden Sie einen interessanten Kurs für
sich oder möchten sich selbst bei uns
engagieren?

Freie Plätze bei den Elba-Kursen,
Liederzwergen und Elternkurs
Zu Beginn des neuen Jahres starten im
effeff neue Kurse. Freie Plätze gibt es:
- Im neuen Elternkurs, Beginn am 24.

Januar immer dienstags 18-19 Uhr.
Kosten: 99 € pro Eltern(paar). Alle The-
men, die werdende Eltern interessieren,
werden hier besprochen z.B. Schlafen,
Weinen, Trösten, Berühren usw.

- In den neuen Elba-Kursen, Themen-
Vormittage für Mütter/Väter mit ihren
Babys.

Ab 11. Januar mittwochs 10:30 - 11:45
Uhr für von Dezember 2015 bis März
2016 geborene Babys

Ab 12. Januar donnerstags 9-10:15 Uhr
für von März bis Juni 2016 geborene
Babys; donnerstags 10:30-11:45 Uhr für
von Juni bis September 2016 geborene
Babys
- Bei den „Liederzwergen“, einer mu-

sikalischen Krabbelgruppe; für Eltern
mit Kindern zwischen ca. 1-3 Jahren.
Immer mittwochs von 10-12 Uhr.

Weitere Infos und Anmeldung im eff-
eff-Büro oder auf unserer Homepage
www.effeffettlingen.de.

Aktuell im „Bürgertreff
im Fürstenberg“
Der Bürgertreff im Fürstenberg ist ein
generationen- und kulturübergreifender
Ort der Begegnung, Kommunikation und
Vernetzung im Ahornweg 89 in Ettlin-
gen-West.

20. Januar um 18.30 Uhr Folklore- Tanz-
abend. Informationen bei Frau Eppinger
07243/ 15364

10. Februar von 18- 21 Uhr Seminar
„Spiele und Übungen mit Gruppen“.
Teilnehmen können alle, die gerne spie-
len oder mit Kindern und Jugendlichen
arbeiten und auf der Suche nach neuen
Spielideen sind. Eine Anmeldung ist er-
forderlich. Information und Anmeldung
bei Frau Leicht 07243/ 101 509 oder
0172/ 7680 125 (Amt für Bildung, Ju-
gend, Familie und Senioren).

Stillcafé in Ettlingen
Jeden dritten Freitag des Monats; 10
bis 11.30 Uhr, Arbeitsgemeinschaft freier
Stillgruppen, Erbprinz-Apotheke, Müh-
lenstraße 27, 07243 121 33. Ein Ange-
bot für Schwangere (gern mit Partner)
sowie junge Eltern mit Babys und Klein-
kindern, keine Anmeldung notwendig.

Arbeitskreis demenz-
freundliches Ettlingen
c/o VHS Ettlingen, Pforzheimer Str. 14a,
76275 Ettlingen, Tel. 0176/38393964,
Mail: info@ak-demenz.de. Infos auch
unter www.ak-demenz.de
Sprechzeiten jeden 2., 3. und 4. Mitt-
woch im Monat von 14 bis 16 Uhr,
Volkshochschule, Pforzheimer Straße 14
A (VHS Treff) oder nach Vereinbarung
Einsatz von DemenzhelferInnen im Eh-
renamt in Familie und Single-Haushalten
Offener Gesprächskreis
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 15 bis
16:30 Uhr, Stephanus-Stift am Stadtgar-
ten - Weißes Wohnzimmer, Am Stadt-
bahnhof 2-4.
Leseecke in der Stadtbibliothek zum
Thema Demenz (spezielle Literatur und
Medien)

Senioren

Beratung der Stadt für
ältere Menschen
Rathaus Albarkaden
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren, Schillerstr. 7-9
Petra Klug, Tel.: 07243 101-146
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 9 – 12 Uhr
Do 13.30 – 17 Uhr
Mi und Fr ganztags geschlossen

Termine nach Vereinbarung
E-Mail: petra.klug@ettlingen.de
www.ettlingen.de.

Sozialverband VdK
OV Ettlingen
Die nächste Sprechstunde findet am
Donnerstag, 19. Januar, von 16 bis 18
Uhr im Begegnungszentrum Ettlingen,
Klostergasse 1, statt.

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Anlaufstelle für freiwilliges Engagement,
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen,
Tel. 07243 101524 (Rezeption),
101538 (Büro), Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de
Homepage: www.bz-ettlingen.de
Beratung und Information: Montag bis
Freitag 10 bis 12 Uhr
Cafeteria: Montag bis Freitag
14 bis 18 Uhr
Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag 10 bis 12 Uhr
Über das Zentrum sind zu erreichen:

Oase-Dienst "Senioren helfen Senio-
ren" Ehrenamtliche Hilfe für kleinere Ar-
beiten von Senioren, Tel. 07243 101524.
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Taschengeldbörse Ettlinger Jugendli-
che helfen für ein Taschengeld Senioren
und Familien, Tel. 07243 101524
Telefonkette – ein gesundheitsfördern-
der Impuls für den Tag, Kontakt über
Tel. 101-524 (oder 101-538).
Großelternprojekt Sie möchten als Se-
niorin/Senior einmal in der Woche max.
1-2 Stunden Kindern Zeit schenken
(vorlesen, spielen)? Sie betreuen Kin-
der in der Familie oder in einer Grup-
pe. Auskunft: Yvonne Kettenbach, Tel.
07243 15363; Email: ykettenbach@ka-
belbw.de oder Brigitte Cornelssen, Tel.
07243 373830; Email: bcornelssen@
gmx.de. Persönliche Beratung mit Frau
Kettenbach montags 15 bis 16.30 Uhr
im Begegnungszentrum
Haustier-Notdienst Anfragen oder Bera-
tung: montags 10 bis 12 Uhr bei Birgitte
Sparkuhle, Telefon 07243 77903 (privat/
AB), oder Vertretung Maud van den Kerk-
hoff, Tel. 0152 05653297 (privat/AB).

Veranstaltungstermine
Freitag , 20. Januar
9:25 Uhr Hobby-Radler Wanderung,
nähere Infos siehe unten;
9:30 Uhr Sturzprävention,
15 Uhr Stammtisch der Seniorenbeiräte
Montag, 23. Januar
13 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ –
Kaserne;
14 Uhr Handarbeitstreff;
14 Uhr Mundorgel-Spieler;
14:30 Uhr Bridge;
19 Uhr La Facette – Theaterproben
Dienstag, 24. Januar
9:30 Uhr Gedächtnistraining 2;
10 Uhr Hobbyradler „Rennrad“ – Treff:
Haltestelle Horbachpark;
10 Uhr Englisch für Fortgeschrittene;
10 Uhr Schach „Die Denker“;
14 Uhr Boule-Gruppe 1 (Wasen) und 2
(Neuwiesenreben);
17 Uhr „Intermezzo“ Orchesterprobe
Mittwoch, 25. Januar
9:30 und 10:45 Uhr Gymnastik 1 und
2 (DRK);
10 Uhr Englisch Anyway und Refresher;
14 Uhr Rommee-Spieler;
14:30 Uhr Doppelkopf;
15 Uhr Flöten-Ensemble;
16 Uhr Vortrag „Klassische Musik“:
Die Klavierkonzerte Chopins;
18 Uhr Theaterproben „Graue Zellen“
Donnerstag, 26. Januar
10 Uhr Französisch für Anfänger;
13 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ –
Kaserne;
14 Uhr Rommee Joker;
14 Uhr Boule Gruppe 3 – Wasen;
14:30 Uhr Bridge mit Erläuterungen;
15 Uhr Singgemeinschaft 50plus;
15 Uhr Canasta; 17 Uhr Offener Singtreff
Computer-Workshops
Freitag, 20.01. PC-Grundwissen 1
(Neueinsteiger)
Montag, 23.01. Apple iPhones und iPads
Dienstag, 24.01. Internet und E-Mail
Mittwoch, 25.01. „Eigene Fotos und PC“
für Einsteiger Teil II

Donnerstag, 26.01. Smartphone mit
Google Android für Einsteiger
Jeweils um 10 Uhr. Anmeldung erfor-
derlich. Weitere Infos auch unter
www.bz-ettlingen.de.

Veranstaltungshinweise

„Yoga auf dem Stuhl“
Die wöchentlichen Übungen beginnen
im neuen Jahr am Donnerstag, 9. Fe-
bruar, bzw. am Freitag, 10. Februar, zu
den gewohnten Zeiten.
Gefahren im Straßenverkehr
Welche Gefahren drohen älteren Men-
schen im Straßenverkehr und wie
schützt man sich? Vortrag von Nicole
Mellert, Polizeihauptmeisterin vom Po-
lizeipräsidium Karlsruhe in Zusammen-
arbeit mit dem Seniorenbeirat am Don-
nerstag, 19. Januar, um 14 Uhr in der
Jugendverkehrsschule, Dieselstraße 1
(DRK-Gebäude). Interessenten melden
sich bitte im Begegnungszentrum am
Klösterle persönlich (Klostergasse 1)
oder per Tel. Nr. 07243 101524 in der
Zeit von 10 bis 12 Uhr an.
Hobbyradler wandern- Änderung!
Aufgrund des winterlichen Wetters wird
die geplante Tour am 20. Januar wie
folgt geändert: Abfahrt bereits um 9.25
Uhr mit dem Bus 101 ab Stadtbahnhof
nach Schöllbronn-Schwimmbad. Alles
andere wie geplant, siehe unten. Stei-
gungen auf dieser Route sind nur leichte
und für uns alle geeignet. Die Wande-
rung geht entlang der Moosalb nach
Völkersbach (Einkehr) und weiter über
den Rimmelsbacher Hof zur Bushalte-
stelle „Rimmelsbacher Hof“ mit dem
Bus 101 zurück nach Ettlingen. Touren-
führung: J. Nagel (Tel. 527023) und G.
Rühle (Tel. 98758). Citykarte oder Karte
ab 65 erforderlich.
Boulegruppe "Wasen 1"
Am Freitag, 20. Januar, trifft sich die
Boulegruppe "Wasen 1" zu ihrer Jah-
resabschlussfeier in der Cafeteria im
Begegnungszentrum, Beginn 18.30 Uhr.

Sternstunden der Klaviermusik
Im Rahmen des Sonntagscafés im Be-
gegnungszentrum interpretiert Hannah
Choi Werke von Schumann, Brahms und
Liszt. Hannah Choi studierte Klavier an
der Staatlichen Hochschule für Musik
und Darstellende Kunst in Stuttgart. Sie
gewann Preise bei internationalen Kla-
vierwettbewerben. Das Konzert beginnt
am Sonntag, 29. Januar, um 15 Uhr
im Saal des Begegnungszentrums am
Klösterle. Der Eintritt ist frei, Spenden
sind willkommen.
Autorenlesung mit Georg Felsberg
Unter dem Motto „Das Gewürz des Le-
bens“ liest Georg Felsberg am 19. Fe-
bruar unveröffentlichte Geschichten aus
Asien und Europa. Georg Felsberg war
viele Jahre Fernsehredakteur und Re-
porter in der ARD. Jetzt reist er einmal
im Jahr nach Asien, lässt sich vom Rat-
tenfänger in Aizawl in Ostindien phan-

tastische Geschichten erzählen, „hört“
den Duft heiliger Tulsi Pflanzen, die ein
blinder Guru am Ganges pflegt und sitzt
in Rangun auf einer schmalen Treppe.
Die Geschichten aus Europa zeigen, wie
viele Parallelen und Knotenpunkte es
zwischen Kulturen geben kann. Der Ein-
tritt ist frei, der Erlös aus dem Verkauf
seiner vier Bücher geht an Netz e.V., ein
Familienhilfswerk in Bangladesch.
Vorankündigung Seniorenreise
Die nächste Mehrtagesreise des Senio-
renbeirats in Zusammenarbeit mit AVG-
Reisen findet vom 17. bis 22. Mai statt.
Die Erlebnisreise führt uns in den Nor-
den, ins Wattenmeer: Hallig Hooge, Sylt
und die Holsteinische Schweiz. Wir sind
untergebracht im Hotel Klosterhorst in
Itzehoe. Von dort aus finden Tagesfahr-
ten statt. Eine verbindliche Anmeldung
erfolgt im Begegnungszentrum durch
eine Anzahlung von € 100 per Überwei-
sung auf das Konto des Trägervereins.
Reiseleiter ist Helmuth Kettenbach

seniorTreff
Ettlingen-West
Veranstaltungstermine
Donnerstag, 19. Januar
9 Uhr Sturzprävention III
14 Uhr Offener Treff
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff im
Fürstenberg, statt. Beratung, Anmeldung
und Information: Donnerstags 10 bis 11
Uhr persönlich im seniorTreff Ettlingen-
West, im Fürstenberg, Ahornweg 89.

Jugend

Sport am Samstag
Am Samstag, 28. Januar, ertönt erneut
der Anpfiff für die diesjährigen "Sport
am Samstag"- Veranstaltungen.
"Sport am Samstag" ist ein Fußballtur-
nier, das den Kindern und Jugendlichen
der Stadt Ettlingen und der dazugehöri-
gen Ortsteile durch die Kooperation der
Stadt mit dem Kinder- und Jugendzen-
trum Specht ermöglicht wird. Fachmän-
nische Unterstützung bekommen die
Organisatoren durch den Ehrenamtli-
chen Sener Solmaz.
Die Auftaktveranstaltung wird um 18 Uhr
an der Sporthalle der Pestalozzischule
beginnen und gegen 22 Uhr ihr Ende
finden. Alle Kinder und Jugendlichen im
Alter von 12 bis 27 Jahren sind dazu
eingeladen, am Turnier teilzunehmen.
Interessierte Kinder und Jugendliche kön-
nen sich über ein Anmeldeformular im
Jugendhaus Specht oder bei der Jugend-
sozialarbeit an der Pestalozzischule und
dem Schulzentrum Ettlingen anmelden.
Bei Rückfragen oder weiteren Informa-
tionen wende dich an Samuel Zimmer-
mann, Tel.: 07243/101-8390 kommunale
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Jugendarbeit Stadt Ettlingen Amt für
Bildung, Jugend, Familie und Senioren,
oder Anselm Maier, Tel.: 07243 4704,
Jugendhaus Specht.
Wir freuen uns auf einen fairen, ungezwun-
genen und vor allem spaßigen Fußball-
abend. Bringt eure Fans zum anfeuern mit.
Euer "Sport am Samstag"-Team
Anselm, Samuel und Sener

Kinder- und
Jugendzentrum Specht
Rohrackerweg 24
Tel.: 07243-4704, www.kjz-specht.de
Programm KW 3
DAS PROGRAMM FÜR DIE FA-
SCHINGSFERIEN IST ONLINE:
WWW.KJZ-SPECHT.DE
Die Oster- und Pfingstangebote werden
gerade geplant und werden so schnell
wie möglich ebenfalls auf die Website
(Ferienangebote) gestellt.
2017: HONORARKRÄFTE FÜR KINDER-
GEBURTSTAGE GESUCHT!
Neben dem Töpfern, Kerzenziehen und
Tonstudio, möchten wir weitere Kinder-
geburtstage anbieten und suchen dafür
engagierte Mitarbeiter, die Spaß haben
mit Kindern zu basteln, eine Schatzsuche
durch Ettlingen zu erstellen und durch-
zuführen oder ein anderes spannendes
Angebot für Geburtstags-gruppen gestal-
ten möchten. Alter, Gruppengröße und
Materialien sprechen wir im Vorhinein mit
euch ab. Meldet euch bitte unter 07243-
4704 oder c.scharf@kjz-specht.de.
SPECIALS
BEAUTYNACHMITTAG MIT HAUSGE-
MACHTER GESICHTSMASKE*
MO 30.01., 15-17 Uhr, ab 9 Jahren, 3 €
MUFFINS BACKEN*
MO 06.02., 15-17 Uhr, ab 6 J., 4 €
KERZEN FÄRBEN UND VERSCHÖNERN*
DO 09.02., 15-16.30 Uhr, ab 6 J., 4 €
SEIFEN GIESSEN*
DO 16.02., 15-17 Uhr, ab 8 Jahren, 4 €
LONGBOARDWERKSTATT*
Jeden DO bis März, 16-18 Uhr, ab 10
Jahren, Kosten je nach Materialauswahl
80-120 €
REGELMÄSSIGES PROGRAMM
(SCHULZEIT):
MITTAGSTISCH - JEDEN TAG FRISCH
ZUBEREITET
MO-FR 12-14 Uhr, 3 € (Bei Kauf einer
10er Karte für 30 € ist das 11. Essen
gratis). Den aktuellen Speiseplan finden
Sie unter: www.kjz-specht.de.
MITTAGSTREFF
MO-DO 14-15.30 Uhr: Billard, Kicker
und Brettspiele
HAUSAUFGABENHILFE*
MO-DO 14-16 Uhr, 3 € pro Termin
TEENTREFF
MO-DI 16-19 Uhr, ab 10 J.: Spielen,
Chillen
JUNGSTREFF MIT PLAYSTATION 4
MI 16-18 Uhr, ab 11 J.
KIDSTREFF
DO 15.30-17 Uhr, 7-10 J.

OFFENES TÖPFERN FÜR JEDERMANN
DO 19-22 Uhr (außer an Feiertagen und
in den Ferien), einfach vorbei schauen! 8
€ pro Abend + Material nach Verbrauch
MÄDCHENTREFF- kommt einfach mal
zum Schnuppern vorbei!
FR 15.30-18 Uhr, ab 11 J.
OFFENER TREFF
MI 18-21 Uhr, FR 18-22 Uhr, jeden 2.
und 4. SA im Monat 18-22 Uhr: Billard,
Kicker, Chillen, PS4
OFFENER TREFF FÜR MENSCHEN MIT
UND OHNE BEHINDERUNG*
jeden 1. SA im Monat, 19-22 Uhr
*Anmeldung erforderlich: 07243-4704

Multikulturelles
Leben

Was genau sind
eigentlich Migranten?
„Migranten“ werden vom Statistischen
Bundesamt als Menschen definiert, die
nicht auf dem Gebiet der heutigen Bun-
desrepublik, sondern im Ausland gebo-
ren sind. Rund die Hälfte davon hat die
deutsche Staatsangehörigkeit, die andere
Hälfte hat eine ausländische Staatsange-
hörigkeit. Im Diskurs wird dieser Begriff
häufig irrtümlich als Synonym für Men-
schen mit Migrationshintergrund verwen-
det. (Quelle: Glossar der Neuen deutschen
Medienmacher – Formulierungshilfen für
die Berichterstattung im Einwanderungs-
land, Stand. 1. Oktober 2015)

ANSPRECHPARTNER
Zentrale Rufnummer der Stadt Ettlin-
gen zu Asyl und Fragen der Flüchtlings-
unterbringung
Telefon: 07243 - 101 8944
Integrationsbeauftragte
der Stadt Ettlingen
Telefon: 07243 101-8371
E-Mail: integration@ettlingen.de
Migrationsberatung der Caritas für zu-
gewanderte EU-Bürger und Ausländer
mit einem auf Dauer angelegten Auf-
enthaltsstatus
Telefon: 07243 515 0
Mail: info@caritas-ettlingen.de

AKTUELLES

Angebote im
Begegnungsladen
Beratung für Asylsuchende durch den
Verein „Freunde für Fremde e.V.“
Jeden Montag und Freitag von 10-12
Uhr und von 14:30-17:30 Uhr, Ansprech-

partner: Udo Dreutler, Kontakt: 07243
12866 (außerhalb der Sprechzeiten),
E-Mail: kontakt@dreutler.de
Deutschkurs für Anfänger, Arbeitskreis
Asyl Ettlingen
Jeden Montag von 10 Uhr - 12 Uhr;
Ansprechpartner/in: Claudia Neumann,
Kontakt: 0170/8324614
Sprechstunde der Projektmitarbeiterin
Frau Ochs
Jeden Dienstag von 9 – 11 Uhr ist die
Projektmitarbeiterin, Frau Ochs, als An-
sprechpartnerin für das Gesamtprojekt
vor Ort. Kontakt: 0 72 43 - 938 16 90,
E-Mail: k26@ettlingen.de
Deutschunterricht, Arbeitskreis Asyl
Ettlingen
Jeden Donnerstag von 10 – 12 Uhr,
Ansprechpartnerin: Erika Schneider (vor
Ort)
Begegnungscafé des Arbeitskreises
Asyl
Jeden Donnerstag von 16-19 Uhr, An-
sprechpartner: Harald Gilcher, E-Mail:
hgilcher@arcor.de

Si-o-se Pol. Die letzten
Tage des Parvis Karim-
pour

Der AK Asyl Ettlingen zeigt 2017 in Zu-
sammenarbeit mit dem Ettlinger Kino
Kulisse eine Filmreihe zur aktuellen
Flüchtlingsfrage. Die Auswahl zeigt ganz
unterschiedliche Geschichten mit Blick
auf persönliche Schicksale und Situati-
onen. Die Filme berühren durch Beob-
achtungen, die auch eigene Erfahrungen
und Gefühle widerspiegeln.
Am 30. Januar startet die Reihe mit „Si-
o-se Pol. Die letzten Tage des Parvis
Karimpour“. Nach der Vorführung lädt
der AK Asyl zu einem Gespräch mit dem
Regisseur Henrik Peschel ein.
Der Montblanc-Drehbuchpreisträger
drehte den Film über Flucht und Freund-
schaft im Migrantenmilieu an Original-
Schauplätzen, produziert wurde er in
Deutschland. 2013 wurde er beim Cam-
bridge Film Festival uraufgeführt. Bis
heute wurde der Film auf 10 internatio-
nalen Filmfestivals ausgezeichnet.
Wir zeigen den Film in den Original-
sprachen Deutsch, Englisch, Spanisch,
Persisch, Arabisch, Französisch und Ita-
lienisch, die mit deutschen Untertiteln
versehen sind. Der Eintritt ist frei, Spen-
den werden erbeten.
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit
im AK Asyl haben oder uns in anderer
Form unterstützen wollen, melden Sie
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sich beim Leitungsteam: Telefon 07243 -
3508177, oder E-Mail ak@asylettlingen.
de. Weitere Informationen über den AK
Asyl Ettlingen und diesen Film finden
Sie unter: www.asylettlingen.de

Lokale Agenda

Agenda 21

Weltladen Ettlingen:
Kerzenzauber
Weihnachten ist vorbei, aber der Winter
mit seinen dunklen Abenden noch lange
nicht. Gerade wenn nur noch in wenigen
Wohnzimmern die Christbäume leuch-
ten, ist es umso schöner, wenn Kerzen
für eine heimelige Atmosphäre sorgen.
Die Firma KAPULA aus Südafrika stellt
wunderschöne Exemplare her.

Es gibt Kerzen in ganz verschiedenen
Größen. Auch die Farbpalette lässt nicht
zu wünschen übrig. Blau-, Rot- und
Brauntöne in den unterschiedlichsten
Mustern sind erhältlich. Darüber hinaus
sind auch Schwimmkerzen im Sortiment
zu finden. Wer ein ganz ausgefallenes
Exemplar sucht, wird ebenfalls fündig,
denn es gibt auch eine Kerze, die ei-
nem Kieselstein nachgebildet ist. Jede
der Kerzen wird in der Firma KAPULA
von Hand gegossen und entsprechend
nachgearbeitet. Sogenannte Backgroun-
derinnen grundieren die Kerzen und die
Painterinnen bringen anschließend die
Designs aus Wachs auf, echte Hand-
arbeit also! Für die Kerzen wird nur
hochwertiges Paraffin verwendet. Neben
den beschriebenen Kerzen stellen Kera-
mikartikel wie etwa Tassen und Becher
einen weiteren Schwerpunkt der Firma
dar. Auch diese werden von Hand her-
gestellt und bemalt.

Die Firma KAPULA zählt in der eher
strukturschwachen Gegend an der Süd-
spitze Afrikas zu einem der wichtigsten
Arbeitgeber.

Die Arbeitnehmer werden fair bezahlt,
jeder Beschäftigte bekommt sein Mo-
natsgehalt auf sein eigenes Konto über-
wiesen, was leider nicht überall selbst-
verständlich ist. Darüber hinaus gewährt
die Firma ihren Mitarbeitern eine Kran-
ken- und Arbeitslosenversicherung.
Insgesamt beschäftigt KAPULA derzeit
fast 130 Arbeitnehmer und es bleibt zu
hoffen, dass es in Zukunft noch mehr
werden.

Fair und umweltbewusst einkaufen im
Weltladen Ettlingen, Fachgeschäft Fairer
Handel, Leopoldstr. 20, geöffnet Montag
bis Freitag 9.30 bis 18.30 Uhr, Samstag
9.30 bis 13 Uhr, Tel. 94 55 94.
www.weltladenettlingen.de

Stadtbibliothek

Vorlesezeit für Kinder
Termine im Überblick
Samstag, 28. Januar, 10.30 bis 11.30 Uhr
Treff am Samstag
Geschichten lauschen und kreativ sein. Mit
Hannelore Westermann und Désirée Phil-
ipps. Für Kinder ab 4 Jahren und ihre Eltern.
Samstag, 04. Februar, 10.30-11 Uhr
Französisch-deutsche Vorlesestunde
Geschichten in Französisch und Deutsch
Mit Heide und Jean-Jaques Itasse.
Samstag, 11. Februar, 10.30-11 Uhr
Türkisch-deutsche Vorlesestunde
Geschichten in Türkisch und Deutsch.
Mit Funda Caliskan. Für Kinder ab 4
Jahren und ihre Eltern.
Samstag, 25. Februar, 10.30 bis 11.30 Uhr
Treff am Samstag
Geschichten lauschen und kreativ sein.
Mit Sonja Marschalek und Désirée Philipp
Für Kinder ab 4 Jahren und ihre Eltern.
Alle Vorlesestunden sind ein offenes An-
gebot, es ist keine Anmeldung erforder-
lich. Einfach Vorbeischauen und zuhören!

Medien des Monats:
Tipps der Mitarbeiterinnen der
Stadtbibliothek
Roman des Monats von unserer Mitar-
beiterin B. Bosch
Weißberg, Clara: Toskanafrühling
Standort: Roman
Die 27-jährige Mia muss nach Italien. Das
hat ihre Mutter bestimmt, denn diese hat
in einem kleinen Dorf in der Toskana ein
Haus geerbt. Mia verliebt sich sofort in
das Dorf, ihre Einwohner und vor allem in
den gutaussehenden Archäologen Ales-
sandro. Am liebsten würde sie für immer
bleiben, doch ihre Mutter will das Haus
unbedingt verkaufen. Plötzlich läuft alles
aus dem Ruder…
Für alle Italien- und Toskana-Liebha-
ber und solche, die sich vom Charme
dieser Landschaft und ihrer Bewoh-
ner überzeugen lassen.
Jugendhörbuch des Monats von unse-
rer Mitarbeiterin R. Jäkel
Albertalli, Becky: Nur drei Worte
Hörbuch Hamburg, 2016
Standort: CD-J ab 14 Jahren
Simon ist homosexuell. Der einzige,
der davon weiß, ist Blue, mit dem er
seit einiger Zeit Mails austauscht und
in den er sich immer mehr verliebt. Sie
gehen auf dieselbe Schule, sind sich
aber noch nie bewusst begegnet, da
keiner der beiden unter seinem wirkli-
chen Namen schreibt. Simon möchte
Blue unbedingt kennenlernen…
Ein einfühlsames Hörbuch über die
erste wirkliche große Liebe.
Diese und viele weitere empfehlens-
werte Titel finden Sie in der Stadtbib-
liothek Ettlingen. Sprechen Sie uns an!
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 12 -18 Uhr,
Mi 10 -18 Uhr, Sa 10 -13 Uhr

Mehr Infos unter:
stadtbibliothek-ettlingen.de

Spanisch für Kinder
Vorlese- und Mitmachaktion
mit Ana Lilia Gerner

Samstag, 21. Januar 2017
10.30–11 Uhr

Für Kinder ab 5 Jahren und ihre Eltern
Keine Anmeldung erforderlich!

Volkshochschule

VHS Aktuell
Gesundheit
G0416 Hatha-Yoga für den Rücken
Unsere Wirbelsäule, die seelische wie
körperliche Lasten trägt, wird durch ein-
fache Übungen aus dem Hatha-Yoga
aufgerichtet und gestärkt, Nacken- und
Schulterverspannungen werden gelöst.
Über den achtsamen Umgang mit dem
Körper, dem Atem, den Gedanken und
den Emotionen gelangen Sie zur Quelle
Ihrer Kraft. Bitte mitbringen: bequeme
Kleidung, Wollsocken und Yogamatte.
10 Abende, 14. Februar bis 9. Mai,
dienstags, 18:15 - 19:45 Uhr
G0443 Pilates für Anfänger mit Vor-
kenntnissen/Mittelstufe
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Gym-
nastikmatte, Handtuch, warme Socken
evtl. etwas zu trinken.
12 Vormittage, 14. Februar - 23. Mai,
dienstags, 9 - 10 Uhr
Aqua-Fit
Hier wird ein Allroundprogramm für Sie
und Ihn angeboten, das Ausdauer und
Beweglichkeit gelenkschonend trainiert
und auch für Übergewichtige, Asthmati-
ker und Personen mit Gelenkerkrankun-
gen besonders geeignet ist.
Kurs A: G0460 für Einsteiger: 12 Vor-
mittage, 16. Feb. - 1. Juni, donnerstags,
8 - 9 Uhr im Albgaubad Ettlingen
Kurs B:G0461 für Fortgeschrittene: 12
Vormittage, 16. Feb. - 1. Juni, donners-
tags, 9 - 10 Uhr im Albgaubad Ettlingen
G0376 Bioenergetik zur Stärkung der
Lebenskraft
Bei Wahrnehmungs-, Atem- und Ent-
spannungsübungen können Sie z. B. fla-
cher Atmung, schlechter Körperhaltung,
körperlichen Verspannungen bis hin zu
chronischen Schmerzen, Kopfschmer-
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zen, Rückenbeschwerden und Erschöp-
fung entgegenwirken. Durch allgemeine
und gezielte körperliche Übungen wird
die körperliche Selbstwahrnehmung ge-
fördert, die Atmung vertieft, chronische
Ver- spannungen werden gelockert,
der Stoffwechsel wird erhöht sowie die
innere und äußere Haltung im Leben
gestärkt. Die Übungen verlangen kein
gymnastisches Leistungsvermögen und
sind daher für alle geeignet, die etwas
für ihr Wohlbefinden tun möchten.
Bitte Wolldecke, Gymnastikmatte, be-
queme Kleidung und warme Socken
mitbringen.
8 Abende, 17. Feb. - 7. April, freitags,
18:15 - 19:45 Uhr
Volkshochschule Ettlingen,
Pforzheimer Str. 14 a,
Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556,
E-Mail: vhs@ettlingen.de,
Internet: www.vhsettlingen.de.,
Geschäftszeiten: montags bis mittwochs
8.30 - 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr, donners-
tags 8.30 - 12 Uhr, 14 - 18 Uhr, freitags
8.30 - 12 Uhr

Schulen
Fortbildung

Albertus-Magnus-
Gymnasium

Zu Besuch im Steinbuch Centre for
Computing am KIT
Die Begabten-AG des Albertus-Mag-
nus-Gymnasiums Ettlingen nutzte die
Chance, einem Insilico-Forscher bei der
Arbeit zuzusehen, indem sie Alexander
Schugs Arbeitsgruppe am Steinbuch
Centre for Computing (SCC) auf dem
KIT Campus Nord besuchte. Der Physi-
ker Schug, der sich übrigens für seine
eigene Schulzeit auch so eine Begabten
AG gewünscht hätte, erstellt zusammen
mit seinem Team Computersimulationen
für Wissenschaftler aus allen Fachbe-
reichen, wobei sich eine Spezialisierung
auf die Darstellung biochemischer und
biophysikalischer Prozesse ergab.
Die Begabten-AG wurde sehr herzlich
empfangen und bekam in einem inspi-
rierenden Vortrag einen Überblick über
die eigenen Forschungsschwerpunkte
vermittelt. Besonders intensiv befasst
sich die Arbeitsgruppe Multiscale Bio-
molecular Simulation mit der Entste-
hung der 3-dimensionalen Struktur von
Eiweiß-stoffen (Proteine). Ein Protein
besteht aus einer mehr oder weniger
langen Molekülkette, die sich 3-dimensi-
onal faltet, um Funktionen wie z.B. Mus-
kelbewegung, Erkennen eines Hormons,
Sauerstofftransport im Blut und viele
andere wahrnehmen zu können.

Proteine durften die Schüler, nachdem
sie mit 3D-Brillen ausgestattet worden
waren, in der großflächigen Projekti-
on selbst erleben. Es wurde sehr ein-
drucksvoll klar, Proteinfaltungen und an-
dere Prozesse sind komplex und laufen
äußerst schnell in einer mikroskopisch
kleinen Umgebung ab. Das Erstellen ei-
ner solchen umfangreichen Simulation
erfordert enorme Rechenkapazitäten.
Diese stellt im KIT sowohl das Rechen-
zentrum als auch ein Supercomputer
zur Verfügung, welche ebenfalls besich-
tigt wurden. In jedem Fall ergaben sich
für die AMG-Schüler viele wichtige und
nachhaltige Eindrücke: Motivation, Ins-
piration, Funktion eines großen Campus,

interdisziplinäre Kooperation, Internatio-
nalität der Forschergemeinschaft, Ver-
lauf einer Forscherkarriere, Kommuni-
kation unter Wissenschaftlern, Hightech
und nicht zuletzt Offenheit und Respekt
im gegenseitigen Umgang. Dafür herzli-
cher Dank bei Herrn Schug und seiner
Arbeitsgruppe.

Anne-Frank-Realschule
Regenerative Energie aus Wasserkraft
- Exkursion zum Laufwasserkraftwerk
Iffezheim und zur Schwarzenbachtal-
sperre in Forbach

Wasserkraft ist klimaschonend, Wasser-
kraft ist zuverlässig und in der Regel
kontinuierlich verfügbar, egal ob der
Wind weht oder die Sonne scheint.
Auch dieses Schuljahr besuchten die
Technikgruppen der neunten Klassen
der Anne-Frank-Realschule das Lauf-
wasserkraftwerk in Iffezheim sowie die
Schwarzenbachtalsperre in Forbach,
wo sie eine Menge Wissenswertes zum
Thema Energiegewinnung aus Wasser-
kraft erfahren konnten.
Die Exkursion wurde vom städtischen
Klimamanager der Stadt Ettlingen, Die-
ter Prosik, gesponsert und von der Ener-
gie- und Umweltagentur Kreis Karlsruhe
begleitet.
Im Mittelpunkt des Aufenthalts im Lauf-
wasserkraftwerk standen das Turbinen-
haus, welches im laufenden Betrieb die
Kraft des Wassers am eigenen Körper
spürbar werden lässt und die Fischtrep-
pe, die den Fischen dazu dient rheinauf-
wärts zu ihren Laichplätzen zu gelangen.
Fünf große Kaplanturbinen mit insge-
samt 148 Megawatt Leistung arbeiten im
Rheinkraftwerk und speisen Strom aus
Wasserkraft in das Stromnetz ein. Das
Rheinkraftwerk Iffezheim ist somit das
größte Laufwasserkraftwerk in Deutsch-
land und versorgt rund 250.000 Haushal-
te mit nahezu CO2-freier Energie.
Nach einem eindrucksvollen Rundgang
über das Gelände des Kraftwerks ging
es mit dem Bus weiter zur Schwarzen-
bachtalsperre nach Forbach. Mit ihren
400 Metern Länge und 65 Metern Höhe
bot die Staumauer den Schülerinnen
und Schülern einen imposanten Anblick.
Die Techniker wurden hier mit der Ge-
schichte der Talsperre vertraut gemacht
und konnten sich beim Gang unter die
Staumauer ihre Fragen zur Funktions-
weise und Statik beantworten lassen.
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Insgesamt eine tolle und informative Ex-
kursion, bei der die Schülerinnen und
Schüler viel lernten und erlebten und
einen Überblick zur nachhaltigen Ener-
giegewinnung aus Wasserkraft bekom-
men konnten.

Thiebauthschule
Fördergemeinschaft
der Thiebauthschule
Einladung zur Mitgliederversammlung
der Fördergemeinschaft der Thie-
bauthschule am Mittwoch, 1. Februar,
um 19.30 Uhr
Tagesordnung
1. Eröffnung der Versammlung
2. Bericht und Vorschau des Vorstandes
3. Bericht des Kassiers
4. Entlastung des Vorstandes
5. Verschiedenes
Über Ihr zahlreiches Kommen freut sich
der Vorstand.

Schulanfänger 2017 - Einladung
zum Informationsabend zum Thema
„So kann gutes Lernen gelingen“
Er findet am 23. Januar um 19.30 Uhr in
unserer Schule statt. An diesem Abend
stellen wir Ihnen Erkenntnisse der Hirn-
forschung und Pädagogik vor, die das
Lernen gut gelingen lassen und erzählen
Ihnen, wie wir in der Schule arbeiten.
Selbstverständlich stehen wir Ihnen
auch für alle Fragen zu diesem Thema
zur Verfügung. Eine Vertretung der Be-
treuungseinrichtung ist auch anwesend.
Über Ihr Kommen freuen wir uns.

Sicherer Schulweg

Am Freitag besuchte die Klasse 1a mit
ihrer Klassenlehrerin Christiane Pacilio
und zwei Müttern die im September neu
eröffnete Jugendverkehrsschule in Ett-
lingen. Dort angekommen wurden die
Kinder von den beiden Polizisten Frau
Mellert und Herrn Roll begrüßt. Im Un-
terrichtsraum wurden zunächst wichtige
Regeln besprochen, die man im Stra-
ßenverkehr unbedingt einhalten muss.
Außerdem wurde in einem Filmbeitrag
erklärt, warum es so wichtig ist, dass
Kinder im Auto auf einem Kindersitz ge-
sichert sind. Anschließend ging es an die
praktische Übung auf dem Übungsplatz:
Wie überquert man als Fußgänger die
Straße richtig? Dabei wurde schnell klar:
Auch am Zebrastreifen bzw. bei der grü-
nen Fußgängerampel ist es besonders
wichtig, dass man vor dem Losgehen

nochmal genau schaut, ob die Autofah-
rer einen wirklich sehen und anhalten.
Da der Verkehrsübungsplatz über eine
Ampelanlage und viele Kreuzungen mit
ganz verschiedenen Verkehrsschildern
verfügt, war das Üben richtig realistisch.
Auf dem Heimweg waren die Kinder
sich einig: Das war ein toller Schultag!

Pestalozzischule
Neujahrsempfang 2017
Am vergangenen Mittwoch fand wie je-
des Jahr im Januar der Neujahrsemp-
fang in der wunderschön geschmückten
Mensa der Pestalozzischule statt.
Ab halb vier kamen die Gäste gemütlich
an und stärkten sich am wieder einmal
sehr reichhaltigen Buffet, welches das
Kollegium der Pestalozzischule als klei-
nes Dankeschön vorbereitet hatte.
Eröffnet wurde das kurze, unterhaltsame
Programm nach der Begrüßung durch
Schulleiterin Frau Schieschke mit dem
Vorspiel unserer Orff-Gruppe der Klassen
3. Frau Schieschke bedankte sich in ih-
rer anschließenden kurzen Ansprache bei
allen, die über das vergangene Jahr das
schulische Leben mitgestaltet und mit-
getragen hatten: Lernbegleiter, Jugend-
begleiter, Lesepaten, Sprachpaten, Haus-
aufgabenbetreuer, ehrenamtliche Helfer
der Vorbereitungsklassen, ehemalige
Kollegen, Kooperationspartner und viele
andere. Die abschließende unterhaltsa-
me Kurzgeschichte unserer Kollegin Frau
Vogel ist nun auch schon zur Tradition
geworden. Mit vielen angeregten Gesprä-
chen klang der Nachmittag dann aus.

Carl-Orff-Schule
Worauf es ankommt

Am 21. Dezember versammelte sich zur
alljährlichen Weihnachtsfeier morgens die
Carl-Orff-Schule in der Entenseehalle.
Zahlreiche Eltern und Unterstützer wa-
ren unsere Gäste. Die Percussiongrup-
pe in Kooperation mit dem Musikverein
Ettlingenweier eröffnete mit einem tem-
peramentvollen Cajon-Stück das liebe-
voll gestaltete Programm. Für die wei-
tere musikalische Untermalung sorgten
neben den Darbietungen der Flöten-AG
und des Klaviersolos auch die Lieder des
Chors sowie die gemeinsam gesunge-
nen Lieder. Die Tanz-AG setzte mit ihrem
Lichtertanz einen weiteren musischen

Akzent. Auch jede einzelne Klasse trug
ein Stück auf der Bühne vor: In der „Ge-
schichte vom Nikolaus“ wurde dieser von
den SchülerInnen der Klasse 1-3 auf der
Suche nach seiner Bischofsmütze durch
die verschiedensten Länder gelotst. Im
Gedicht „das Weihnachtsmannjahr“ der
Klasse 3-4 erhielt der Zuschauer einen
Eindruck davon, was der Weihnachts-
mann in den einzelnen Monaten und
Jahreszeiten unternimmt. Die Klasse 4/5
erheiterte mit ihrem baumfreundlichen
Theaterstück „der allerkleinste Tannen-
baum“ das Publikum. Mit einer Mischung
aus verschiedenen Gedichten und der
tänzerischen Umsetzung setzten sich die
SchülerInnen mit dem Motiv des Sternes
auseinander. Die Klasse 6/7 erheiterte
mit dem Sketch „Niko-Navi“: In diesem
Stück treffen verschiedene Nikoläuse
dank ihrer noch nicht ganz ausgereiften
Navigationsgeräte aufeinander und über-
bieten sich in ihrem Eifer. Die Klasse 8
entwickelte ein sehr persönliches Stück,
das die Konsumorientiertheit kritisch hin-
terfragte. Jeder Schüler und jede Schüle-
rin der Klasse formulierte für sich, „wor-
auf es ankommt“.
Zum Abschluss dieser beeindruckenden
Feier übergab Frau Falk vom Ettlinger
Pfennigbasar der Carl-Orff-Schule einen
Scheck über 1.000,- €. Auch mit dieser
Spende werden die bereits bestehen-
den Projekte mitfinanziert, um weiterhin
unseren Schülern und Schülerinnen die
Möglichkeit geben zu können, sich in
künstlerischen und sportlichen Berei-
chen entfalten zu können.
Die Carl-Orff-Schule sagt hierfür herzli-
chen Dank!

Wilhelm-Röpke-Schule
Informationsabende an der Wilhelm-
Röpke-Schule
- Berufsfachschule Wirtschaft
- Kaufmännische Berufskollegs
- Wirtschaftsgymnasium
Am Ende des Schuljahres 2016/2017
beenden viele Schülerinnen und Schüler
die Hauptschule, die Werkrealschule, die
Realschule oder verlassen das Gymnasi-
um. Für diese Schulabgänger sind an der
Wilhelm-Röpke-Schule in Ettlingen, einer
kaufmännischen Schule, eine Reihe von
Schularten eingerichtet. Diese eröffnen
verschiedene Möglichkeiten, einen höhe-
ren Schulabschluss zu erwerben oder sich
für einen angestrebten Ausbildungsberuf
besser zu qualifizieren. So können bei-
spielsweise besonders begabte Haupt-
schüler nach der Klasse 8 oder mit dem
Hauptschulabschluss die Berufsfachschu-
le Wirtschaft besuchen und dort den mitt-
leren Bildungsabschluss („mittlere Reife“)
erwerben. Schulabgänger der Werkreal-
schule, der Realschule und des Gymna-
siums haben verschiedene Möglichkeiten
über die Kaufmännischen Berufskollegs
I und II oder das Wirtschaftsgymnasium
einen höheren Bildungsabschluss bis hin
zur Allgemeinen Hochschulreife zu erlan-
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gen. Um Eltern und Schüler rechtzeitig
und umfassend über das Bildungsange-
bot, die Aufnahmebedingungen und An-
forderungen, die Fächer und Abschlüsse
zu informieren, führt die Schulleitung im
Januar und Februar 2017 für die einzelnen
Schularten folgende Informationsveran-
staltungen durch:
Montag, 30. Januar:
Berufsfachschule Wirtschaft
Dienstag, 31. Januar:
Kaufmännisches Berufskolleg I und II
Mittwoch, 1. Februar:
Wirtschaftsgymnasium
Donnerstag, 2. Februar:
Wirtschaftsgymnasium
Diese finden jeweils um 19:30 Uhr in
der Wilhelm-Röpke-Schule, Beethoven-
str., Raum 329, statt.
Informationsschriften und Anmeldeun-
terlagen können im Schülersekretari-
at abgeholt oder von der Homepage
www.wrs-ettlingen.de herunter geladen
werden. Anmeldungen für das Schul-
jahr 2017/2018 müssen bis spätestens
1. März 2017 erfolgen.
Die Welt der Tablets an der WRS

Zum kommenden Schuljahr startet die
Wilhelm-Röpke-Schule mit der Einfüh-
rung einer Tablet-Klasse am Wirtschafts-
gymnasium. In Vorbereitung dessen fand
in den Wochen vor Weihnachten nun ein
Versuchslauf statt. Lehrerinnen und Leh-
rer, die in der Tablet-Klasse eingesetzt
werden, testeten hierbei die verschie-
denen Einsatzmöglichkeiten von Tablets
im Fachunterricht. Vom Einsatz speziel-
ler Apps etwa im Mathe-Unterricht über
das eigenständige Erstellen von Lern-
videos, WebQuests und interaktive Ar-
beitsblätter bis hin zur Abfrage erlernten
Wissens über verschiedene Quizformate
ist die Palette der Möglichkeiten schier
endlos. Nicht nur die Begeisterung der
Schüler, auch die in den beiden bisher
durchgeführten Testläufen erzielten Er-
gebnisse sprechen dabei für sich.

Bertha-von-Suttner-
Schule
Informationsveranstaltung weiterer
Schularten
Am 25. Januar findet um 19:30 Uhr
an der Bertha-von-Suttner-Schule eine
Informationsveranstaltung zur Erzieher-
ausbildung, Altenpflegeausbildung, der
zweijährigen Berufsfachschulen und des
einjährigen Berufskollegs zum Erwerb
der Fachhochschulreife statt.

Amtliche Bekanntmachungen

Bei der Großen Kreisstadt Ettlingen werden zum nächstmöglichen Termin im Kultur- und
Sportamt, Bereich Schloss und Hallen

Aushilfshausmeister
für diverse Veranstaltungsorte wie z.B. Stadthalle, Schloss, Schlossgartenhalle etc. gesucht.

Die Stadt Ettlingen veranstaltet in diversen Veranstaltungsräumlichkeiten jährlich mehr als
400 Veranstaltungen mit über 100.000 Gästen. Diese Veranstaltungen müssen vorbereitet
und betreut werden, deshalb suchen wir Sie, um uns bei diesen Aufgaben zu unterstützen.

Zu den Aufgaben gehören Schließdienste nach einem Belegungsplan, Betreuung der Nutzer,
Zustandskontrollen, Möblierungsarbeiten, kleinere Reparaturen und die Überwachung und
Kontrolle der Veranstaltungen.

Für diese anspruchsvolle Aufgabe suchen wir Bewerber/innen, die neben Engagement,
Kommunikationsfähigkeiten, Erfahrung und Freude im Umgang mit den Kunden, sowie ein
hohes Maß an Flexibilität mitbringen. Einsatzzeiten sind sehr flexibel an Wochentagen und
hauptsächlich an Wochenenden (oftmals in den Abendstunden). Die Tätigkeit ist sehr gut
geeignet für Schüler und Studenten, die das 18. Lebensjahr bereits vollendet haben, Senioren
oder auch Personen, die sich ihre Zeit flexibel einteilen können.

Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 2 TVöD im geringfügigen Arbeitsverhältnis (450 €
Minijob), zunächst befristet für die Dauer von zwei Jahren.

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 09.02.2017
an die Stadt Ettlingen, Personalabteilung, Marktplatz 2, 76275 Ettlingen oder per Mail an
personalabteilung@ettlingen.de.

Nähere Auskünfte erhalten Sie gerne unter Telefon 07243/101-161 (Frau Lahm, Kultur- und
Sportamt) oder 07243/101-218 (Herr Hiller, Personalabteilung).

Bei der Großen Kreisstadt Ettlingen ist zum 01.04.2017 in der Stadtbibliothek eine Stelle als

Fachangestellte(r) für Medien- und
Informationsdienste, Fachrichtung
Bibliothek
in Teilzeit (25 Stunden, nachmittags) zu besetzen. Die Stelle ist als Elternzeitvertretung
befristet auf zwei Jahre.

Die Stadtbibliothek Ettlingen (58.000 Medien und 300.000 Entleihungen) genießt mit einem
breiten, modernen Medien- und Informationsangebot einen hohen Stellenwert in der
städtischen Bildungs- und Kulturlandschaft. Ihre Aufgabenschwerpunkte bilden

 Mitarbeit im Kundenbereich (Ausleihe, Regalordnung, Benutzerverwaltung)

 Medienbearbeitung

 Mitarbeit in verschiedenen Projekten und Aktionen

Wir erwarten von Ihnen eine abgeschlossene Ausbildung als Fachangestellte/r für Medien- und
Informationsdienste, Fachrichtung Bibliothek bzw. als Bibliotheksassistent/in.
Kommunikations- und Teamfähigkeiten, ein ausgeprägtes Servicebewusstsein, gute EDV-
Kenntnisse sowie Flexibilität und Belastbarkeit werden vorausgesetzt. Die Bereitschaft zur
flexiblen Arbeitszeitgestaltung nach den dienstlichen Erfordernissen ist gewünscht. Die
Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 5 TVöD.

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 10.02.2017
an die Stadt Ettlingen, Personalabteilung, Marktplatz 2, 76275 Ettlingen oder per Mail an
personalabteilung@ettlingen.de. Über Ihre Online-Bewerbung freuen wir uns.

Nähere Auskünfte erhalten Sie gerne unter Telefon 07243/101-203 (Frau Taller,
Stadtbibliothek Ettlingen) oder 07243/101-218 (Herr Hiller, Personalabteilung).
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Öffentliche

Ausschreibung

nach VOB

Bauvorhaben:
Vergabe Nr. 2016-092

Anschlussunterbringung im
Mehrgenerationenhaus Schöllbronn –
Zimmer- und Holzbauarbeiten nach
DIN 18334

Leistungsumfang:
 Aufbau von Erd- und Obergeschoss auf

Sockelgeschoss in
Holzrahmenbauweise

 Außenwände, ca. 420 m²
 Deckenelemente, ca. 1310 m²
 Fassadenarbeiten

Der vollständige Veröffentlichungstext ist
auf der Internetseite der Stadt Ettlingen
www.ettlingen.de unter der Rubrik
„Die Stadt > Aktuelles-
Pressemitteilungen“ nachzulesen bzw.
wird auf Anordnung zugefaxt oder
zugesandt. Unter www.subreport-
elvis.de/E83756957 können die
Ausschreibungsunterlagen kostenlos
eingesehen werden.

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen
Telefon 07243 101-134
vergabe@ettlingen.de

Abwasserverband
Beierbach

Verbandsversammlung

Die nächste Verbandsversammlung ist
am

Dienstag, 24. Januar 2017,
um 16:45 Uhr, im Ratszimmer

des Rathauses Ettlingen.

Tagesordnung

1. Prüfungsbericht der Gemeindeprü-
fungsanstalt Baden-Württemberg
über die allgemeine Finanzprüfung
2011 bis 2015

2. Bericht der Revision der Stadt Ettlin-
gen über die unvermutete Kassenprü-
fung im Jahr 2016

3. Schlussbericht der Revision der Stadt
Ettlingen über die örtliche Prüfung
der Jahresrechnung 2015

4. Beschlussfassung über die Feststel-
lung der Jahresrechnung 2015

5. Beschlussfassung über die Haus-
haltssatzung und den Haushaltsplan
für das Haushaltsjahr 2017

6. Änderung der Verbandssatzung des
Abwasserverbandes Beierbach

7. Bekanntgaben und Verschiedenes

gez. Johannes Arnold

Verbandsvorsitzender

Mitteilungen
anderer Ämter

Vorstand der Teilnehmergemeinschaft
der Flurbereinigung
Karlsbad-Mutschelbach (A8)

Öffentliche
Bekanntmachung
vom 10.01.2017

Einladung zur Teilnehmer-
versammlung der Flurbe-
reinigung in Mutschelbach
Die Teilnehmer (d.h. Grundstücks-
eigentümer und Erbbauberechtig-
te) des Flurbereinigungsverfahrens
Karlsbad-Mutschelbach (A8) - sowie
sonstige Interessierte werden zu einer
Teilnehmerversammlung

auf Donnerstag, den 02.02.2017
um 19:00 Uhr

in die Bocksbachhalle
von Mutschelbach

eingeladen.
Der Wege- und Gewässerplan mit
landschaftspflegerischem Begleitplan
wurde am 30.11.2016 genehmigt. Aus
diesem Anlass möchten der Vorstand
der Teilnehmergemeinschaft und die
untere Flurbereinigungsbehörde über
folgende Themen informieren:
1. Wege- und Gewässerplan mit land-

schaftspflegerischem Begleitplan
Baumaßnahmen 2017 / 2018

2. Weiterer Verfahrensablauf

gez.

Martin Mußgnug
(Vorsitzender der Teilnehmergemein-
schaft)

Wir gratulieren

Bei der Großen Kreisstadt Ettlingen ist zum nächstmöglichen Termin im Kultur- und Sportamt
eine Stelle als

Abendhausmeister in der
Franz-Kühn-Halle zu besetzen

Zum Aufgabengebiet gehören insbesondere das Auf- und Abschließen der Halle und der
dazugehörigen Räumlichkeiten nach einem wöchentlichen Belegungsplan, Betreuung der
Nutzer, Überwachung des Zustandes der Räumlichkeiten und die Sorge für Sicherheit und
Ordnung während der Trainingseinheiten sowie gegebenenfalls auch bei Wettkämpfen an den
Wochenenden.

Kontaktfreude im Umgang mit Sportlern und ehrenamtlichen Vereinsvertretern wird
vorausgesetzt. Die Arbeitszeiten liegen täglich im Bereich montags bis freitags, ca. 17.00 bis
22.00 Uhr, nach Vereinbarung. Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 2 TVöD im
geringfügigen Arbeitsverhältnis (450 € Minijob), zunächst befristet für die Dauer von zwei
Jahren.

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 09.02.2017
an die Stadt Ettlingen, Personalabteilung, Marktplatz 2, 76275 Ettlingen oder per Mail an
personalabteilung@ettlingen.de.

Nähere Auskünfte erhalten Sie gerne unter Telefon 07243/101-537 (Frau Schwald, Kultur-
und Sportamt) oder 07243/101-218 (Herr Hiller, Personalabteilung).
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Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Telefonnummer ohne
Vorwahl 116117

Notdienstpraxis:
(Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 116117.

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, 01806 0721 00, Knielinger Allee
101, (Eingang auf der Rückseite der
Kinderklinik), Karlsruhe, montags, diens-
tags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an
Vorabenden von Feiertagen 18 bis 22
Uhr, Wochenenden/Feiertage von 8 bis
22 Uhr (ohne Anmeldung).

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122
um den Dienst habenden Arzt zu er-
reichen: Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: von 19 Uhr bis 8 Uhr, Mitt-
woch von 13 bis 8 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag: von 8 bis 8 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden
und Feiertagen: 0621 38000812

Krankentransporte:
Rettungswagen und Rettungsdienst des
DRK Tag und Nacht unter 19222 zu
erreichen.

Tierärztlicher Notdienst

Tierärztliche Klinik Hertzstraße 25, Ett-
lingen, Notdiensthandy 0171 4905347
Tierärztlicher Notfalldienst jeweils von
Samstag, 12 Uhr bis Montag, 24 Uhr,
Kleintierdienstnummer 0721 495566

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr

Donnerstag, 19. Januar
Stadt-Apotheke, Albstraße 25,
Tel. 1 22 88, Kernstadt
Freitag, 20. Januar
Central-Apotheke, Ettlinger Straße 2,
07202 2185, Langensteinbach,
Olympia-Apotheke, Raiffeisenplatz 4B,
07245 924 80, Durmersheim
Samstag, 21. Januar
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31,
Tel. 9 08 00 Ettlingenweier
Sonntag 22. Januar
Blumen-Apotheke Rappenwörthstr. 23
07242 - 55 55, Mörsch
Montag, 23. Januar
Antonius-Apotheke, Vogesenstraße 11,
Tel. 2 98 45, Spessart
Dienstag, 24. Januar
Sonnen-Apotheke, Am Lindscharren
4-6, Tel. 76 51 80, Kernstadt
Mittwoch, 25. Januar
Rosen-Apotheke, Breisgaustraße 9,
0721 88 10 27, Khe-Rüppurr,
Schwarzwald-Apotheke, Kronenstraße 3,
07243 617 89, Reichenbach
Donnerstag, 26. Januar
Goethe-Apotheke, Schleinkoferstraße 2a,
Tel. 719440, Kernstadt

Apotheken-Notdienstfinder für die nä-
here Umgebung: 0800 0022833 kosten-
frei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Ettlinger Straße 13,
0721 95595172, Hausnotrufbeauftragte
des DRK, in dringenden Fällen auch an
Wochenenden, Anrufbeantworter einge-
schaltet, 24-Stunden-Servicetelefon
0180 5519200

Telefonseelsorge: rund um die Uhr
und kostenfrei: 0800 1110111 und 0800
1110222.

Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016, tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
07243/101-222.

Frauenhaus-Geschütztes Wohnen
bei häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH,
Tel. 07251 - 71 30 324

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon
Montag bis Freitag, 15 - 19 Uhr,
Telefon 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund
Kaiserallee 109, Karlsruhe,
0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren 07243 101-509

Diakonisches Werk
Pforzheimer Str. 31, 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst des
Jugendamtes
Beratung und Unterstützung in Notsitu-
ationen Wolfartsweierer Str. 5, Karlsruhe
0721 93667010

Polizei Ettlingen
Tag und Nacht Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des
Caritasverbandes
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243 515-
140, pb@caritas-ettlingen.de, offene
Sprechstunde dienstags 14 bis 17 Uhr

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern dienstags von 16
bis 17.30 Uhr bei der Suchtberatung der
agj, Rohrackerweg 22, 07243 - 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder
338-666

Netze BW:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen, 07243 101-456

Entstörungsdienst
Telefon- und
Fernmeldeanlagen sowie
Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmel-
debau, Service-Notrufhotline
07243 938664
Kabel Baden-Württemberg
01806 888150
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Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsru-
he, Standort Ettlingen, Am Klösterle,
Klostergasse 1, 07243/ 101546, 0160/
7077566, Fax: 07243/ 101 8353
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-
karlsruhe.de, Beratung bei allen Fragen
rund um Pflege und Altern,
Öffnungszeiten
Mo - Mi 9 - 12 Uhr, Do 9 - 12 Uhr u.
13.30 - 18 Uhr, Fr 9 - 13 Uhr.
Weitere Termine nach vorheriger Ab-
sprache.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege
im häuslichen Bereich, Kurs: Betreu-
ungskräfte von Demenzkranken 07243
3766-0, Fax 07243 3766-91 oder in der
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und
pflegebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig möglich.

Demenzgruppen: stundenweise Betreu-
ung. Auskünfte unter 07243 3766-37 oder
in der Heinrich-Magnani-Straße 2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2,
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung, Nachbar-
schaftshilfe Seelsorge-Einheit-Süd:
Eleonore Gladitsch, 07243 - 9762

DRK Bereitschaftsdienst kostenfrei
0800 1000 178

Hospizdienst Ettlingen: kostenfreie Be-
gleitung durch ausgebildete Hospizhelfer/
innen von schwerstkranken und sterben-
den Menschen mit ihren Angehörigen zu
Hause, im Krankenhaus oder in Pflegeein-
richtungen. Trauerbegleitung einzeln oder
in einer Gruppe. Information und Bera-
tung: Pforzheimer Str. 33b, 07243/ 94542-
40, hospizdienst@diakonie-ggmbh.de

Palliative Care Team Arista: Speziali-
sierte Ambulante Palliativ Versorgung zu
Hause und in Pflegeeinrichtungen.
Information und Beratung; Pforzheimer Str.
33 C, 07243/ 94542-60, info@pct-arista.de

Hospiz "Arista": Information und Be-
ratung: Pforzheimer Str. 31b, 07243
94542-0 oder Fax 07243 94542-22,
www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, 0172 7680116, freitags geöff-
net von 14 bis 17 Uhr.

Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
07243 537583.

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, 07243 718080.

Pflege- und Betreuungsdienst in
Ettlingen GbR, Constance und Bernd
Staroszik Hausnotruf, 07243 15050 rund
um die Uhr, Büro: Nobelstr. 7

MANO Pflegeteam GmbH
Mano Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243 373829,
Seestraße 28, pflegeteam-mano@web.de
www.mano-pflege.de

Pflegedienst Optima,
Goethestraße 15, 07243 529252

AWO Sozialstation
Ambulante Kranken-, Alten- und Familien-
pflege, Tagespflege/ Seniorentagesstätte
SenTa, Essen auf Rädern, Informationen
im AWO-Versorgungszentrum Ettlingen,
Franz-Kast-Haus, Karlsruher Str. 17,
07243/76690-0, www.awo-albtal.de

Rückenwind Pflegedienst GmbH Pforz-
heimer Str. 134 ,07243 7199200
Fax: 07243 7199209, Bereitschafts-
dienst 24/7: 0151 58376297, www.
rueckenwind-pflegedienst.de, info@rue-
ckenwind-pflegedienst.de

Essen auf Rädern
Herr Kungl, Seniorenzentrum am Hor-
bachpark, Middelkerker Straße 4, 07243
515159 sowie einen stationären Mittags-
tisch im Seniorenzentrum.

Pflegedienst Froschbach,
Dorothea Bohnenstengel,
Am Sang 4, 24 h erreichbar
07243/715 99 19
www.pflegedienst-froschbach.com

Essen auf Rädern:
Infos beim DRK-Kreisverband, Bettina
Pfannendörfer, 0721 955 95 175

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk, Pforzheimer Straße
31, 07243 54950.

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige, Petra
Klug, 07243 101-146, Rathaus Albarka-
den, Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK, Terminvereinbarung unter
0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle
Planungshilfe für altersgerechte und barri-
erefreie Wohnungen, Beratungsstelle beim
Diakonischen Werk, Pforzheimer Str. 31.
Terminabsprachen 07243-54 95 0,
Fax: 07243-54 95 99.

Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrisches Zentrum
des Caritasverbands Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums
Nordschwarzwald Ettlingen, Goethestra-
ße 15a, 07243 515-130

Schwangerschafts-
beratung
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Anmeldung 07243 515-0, schwangeren-
beratung@caritas-ettlingen.de

Diakonisches Werk Ettlingen,
rund um Schwangerschaft und Fami-
lie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im
Schwangerschaftskonflikt, wellcome -
Praktische Hilfe nach der Geburt www.
wellcome-online.de
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de, www.online-
beratung-diakonie-baden.de

Suchtberatung
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22,
07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung
Ordnungs- und Sozialamt
Allgemeine Beratungsstelle für soziale
Leistungen (Grundsicherung, Bildungs-
und Teilhabepaket, etc.) in der Wohngeld-
stelle, Schillerstr. 7-9, Tel. 101-296, -510

Familienpflege der Caritas Ettlingen
Bei besonderer Belastung in der Fami-
lie (m. Kindern unter 12) Infos unter:
07243– 515 113 Handy: 017618788052

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Eltern von Kleinkindern bis 3 Jahre
beim Caritasverband, 07243 515-140.

MANO Pflegeteam GmbH
Hauswirtschaftliche Versorgung und
Betreuung bei besonderer Belastung in
der Familie, Beratung und Hilfe 07243
373829, www.mano-pflege.de
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Diakonisches Werk
Sozialberatung, Lebensberatung, Paar-
und Familienkonflikte, Mediation
Vermittlung und Regelung bei familiären
und trennungsbedingten Konflikten, Pforz-
heimer Str. 31, 07243 54950, ettlingen@
diakonie-laka.de, www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter und Kind
Infos beim Diakonischen Werk Ettlingen,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff "Fürstenberg", Ahornweg 89, Un-
terstützung in Alltagsfragen Christina
Leicht, 101-509

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe, 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und
Lebenskrisen, 0721 811424, Telefon/
Fax: 0721 8200667/8, Geschäftsstelle,
Hirschstraße 87, Karlsruhe

Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienstordnung für
Samstag, 21., und
Sonntag, 22. Januar

Katholische Kirchen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Pfarrei Herz-Jesu
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe

Pfarrei St. Martin
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe
Pfarrei Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe
Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Uhr Wortgottesdienst
Stephanusstift am Stadtgarten
Sonntag 11:30 Uhr Hl. Messe

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Sonntag 18 Uhr Sonntagabendmesse

St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag 9.45 Uhr Erstkommunion-vor-
bereitung für Schluttenbach/Spessart/
Schöllbronn; 11 Uhr Sonntagmesse

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 9.45 Uhr Erstkommunion-vor-
bereitung für Oberweier/Ettlingenweier/
Bruchhausen; 11 Uhr Sonntagmesse

St. Antonius, Spessart
Sonntag 9.45 Uhr Patrozinium St. An-
tonius

Filiale St. Wendelin, Oberweier
Samstag entfällt wegen Schlussphase
Renovierung

Filiale Maria Königin, Schluttenbach
Samstag 17.30 Uhr Vorabendmesse

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst im Ge-
meindezentrum Bruchhausen, parallel
Minikirche

Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, Waltraud
App; 11.15 Uhr Gottesdienst mit Hl.
Abendmahl im Stephanus-Stift am Rob-
bert, Gemeindediakonin Andrea Ott

Johannespfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Taufe
der Konfirmanden in der Johanneskir-
che (Pfr. A. Heitmann-K./Gem.diakon
F. Lowin), im Anschluss Kirchkaffee; 10
Uhr Kindergottesdienst im Caspar-He-
dio-Haus

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstr. 52, Ettlingen; www.feg-ettlingen.
de Pastor Michael Riedel & David Pölka
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Kin-
derbetreuung und Kindergottesdienst (4-
12 Jahre)

Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, Mühlenstraße 59,
Pastor Meis, 07243-7402848
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Gottesdienst, paral-
lel Kinderstunde in zwei Altersgruppen;
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116

Neuapostolische Kirche

Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst und
Sonntagsschule

Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde
Ettlingen Stadt

Programm 1. Halbjahr des Bildungs-
werks Ettlingen

Von der Reformation bis zu Ramses
Luther steht natürlich im Reformations-
jahr auch beim katholischen Bildungs-

werk im Mittelpunkt, denn mit zwei Vor-
trägen widmet man sich Luther und den
Vor-Reformatoren und der Frage, warum
die Reformation so viel Erfolg hatte.
Aber auch in das alte Ägypten nehmen
die Referenten ebenso ihre Zuhörer im
ersten Halbjahr mit wie in die Kunsthalle
oder es wird erläutert, was passiert bei
der Umstellung von Rundfunk und Fern-
sehen von analog auf digital.
Doch der Reihe nach. Denn das Veran-
staltungspaket eröffnen wird am Don-
nerstag, 2. Februar Gudrun Reiß mit
„Die Kurden – Volk ohne Staat“, wenn
sie der Frage nach Ursachen, Hinter-
gründen und Zusammenhängen nach-
gehen. Eine Woche später geht es mit
dem Donnerstagskurs ins Landesmuse-
um zur Ausstellung „Ramses – göttlicher
Herrscher am Nil. Treffpunkt um 10.30
Uhr im Foyer des Landesmuseums.
Lothar Neumann, Sachverständiger der
Handwerkskammer Karlsruhe, wird am
16. Februar die Änderung vom analogen
zum digitalen Betrieb bei Radio und TV
erläuterten. Welchen musikalischen Aus-
druck Komponisten Hexen, Teufel und
Zauberer gaben, wird am 23. Februar die
Musikerin Karin Preiser-Klein darstellen.
Um die Diagnose und Behandlung von
Schlaganfällen geht es beim Referenten
Dr. Sebastian Arnold, Leitender Arzt der
Sektion Neuroradiologie am Städtischen
Klinikum Karlsruhe am 9. März.
Wer „Kalmück“ war, wird man nach dem
Vortrag von Dr. Johannes Werner am 16.
März wissen, schon vorab - es war der
badische Hofmaler Feodor Iwanowitsch.
Eine Woche später steht der Theologe
Karl Rahner im Mittelpunkt des Vortrags
„Von Gott sprechen in einer säkularen
Welt“ des Dipl.-Theol. Tobias Licht, Lei-
ter des Bildungswerkes Karlsruhe. Dr.
Alexandra Axtmann wird am 30. März
die unterschiedlichen Facetten des Ma-
lers und Bildhauers Markus Lüpertz dar-
stellen. Einen Einblick in die Biographie
und das Werk von Theodor Storm wird
Annemarie Lebert am 6. April geben und
Karl-Heinz-Dunker wird seine Zuhörer
mit in den Naturpark Schwarzwald Mit-
te/Nord mitnehmen.
Den Dienstagskurs eröffnet Lothar
Neumann, Sachverständiger der Hand-
werkskammer Karlsruhe, am 7. Februar
mit seiner Information von analog auf
digital bei Radio und TV. Eine Woche
später wird die Ettlinger Stadtarchivarin
die Zuhörer mit zu den Ettlinger Linien
im Rahmen europäischer Politik mitneh-
men. Bei Kerstin Schenks, Krankenpfle-
gerin für Psychatrie, Vortrag „Ich bin
doch nicht dement!...oder?“ geht es am
21. Februar um Abgrenzung zwischen
dem normalen Vergessen und der De-
menz. Der Kirchenhistoriker Dr. Albert
de Lange geht der Frage nach, waren
Jan Hus und Savonarola Wegbereiter
der Reformation. Eine Woche später
heißt der Vortrag desselben Referenten
„Warum hatte die Reformation so viel
Erfolg?
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Wie man unangenehme Gespräche si-
cher führen kann, wird am 21. März
Ulrike-Ebba Gräfin von Sparr zeigen. Al-
bert Camus´ Texte kreisen um den Be-
griff des Absurden, versinnbildlicht in Si-
syphus. Der Gedankenwelt Camus´ vor
dem Hintergrund seiner Biographie wird
Reinhild Rehbin am 28. März nachge-
hen. Über das Konzept und die Entwick-
lung von CAP-Märkten wird am 4. April
Willi Rast „CAP – der Kunde ist König
– der Mitarbeiter Kaiser“ sprechen. Wie
entsteht eine Wettervorhersage? Wen
das schon immer brennend interessiert
hat, wird bei der Führung der Wetter-
warte in Rheinstetten auf seine Kosten
kommen. Bis 19. April bei Gundula Be-
noit anmelden.
Der Besuch der Ausstellung „Unter frei-
em Himmel“ in der Kunsthalle Karlsru-
he setzt den Schlusspunkt hinter den
Dienstagskurs.
Alle Vorträge finden, wenn nicht anders
angegeben, im Pfarrzentrum Herz-Jesu,
Augustin-Kast-Straße statt und begin-
nen jeweils um 9.30 Uhr.
Leitung, Anmeldung und Auskunft Gun-
dula Benoit 07243 9390499, gundula-
benoit@gmx.de.
Team: Dietrud Berg, 07243 12943,
dietrud-berg@t-online.de, Siegfried Rei-
ter, 07243 45 73, sian.reit@gmx.de und
Erwin Vetter, erwinvettter@web.de.

Rückblick Hüttenwochenende

Jedes Jahr freuen wir uns wieder auf
tolle Aktionen, die aber natürlich auch
irgendwie geplant und vorbereitet wer-
den müssen.
Um uns über das alles Gedanken zu
machen, neue Energie und Ideen zu
sammeln und das letzte Jahr Revue
passieren zu lassen, ging es nach Weih-
nachten wieder für einige Tage raus aus
Ettlingen zum Hüttenwochenende.
In Heidelberg kamen fast alle Leiter der
KjG St. Martin zusammen und es sind
tolle und bestimmt wieder lustige Ideen
für extra Jugendcafés, Jugendcafés, La-
ger und weitere Aktionen entstanden. In
den nächsten Tagen/Wochen werdet ihr
natürlich über alles informiert, bis dahin
könnt ihr noch gespannt sein und euch
darauf freuen.
Auch für unser Leiterteam hatten wir ein
bisschen Zeit und konnten bei Koope-
rationsspielen und beim gemeinsamen
Kochen weiter zusammenwachsen und
die neuen Leiter mit in die Runde auf-
nehmen.

Wir sind gespannt, wie euch das Jahr
2017 mit der KjG gefallen wird und freu-
en uns unglaublich auf lustige Momente
und unvergessliche Erlebnisse!

Kolpingsfamilie

Vortragszyklus
Kolpingsaal, Pforzheimer Straße 23

Do. 19. Januar, 19 Uhr 500 Jahre Refor-
mation - Und was haben Katholiken da-
mit zu tun? Referent: Dr. Günter Frank,
Direktor der Melanchthon-Akademie
Bretten

Do. 26. Januar, 19 Uhr Caspar Hedio
und Franziscus Irenicus - zwei Ettlinger
Reformatoren, Referent: Dieter Stöcklin,
Ettlingen

Do. 2. Februar, 19 Uhr Franziskus und
seine kircheninterne Reformation
Referent: Diakon Peter Höfner, Ettlingen

Sternsinger aus Ettlingen sammeln
31.473,67 Euro für Kinder in Not

Stolz waren die Sternsinger der Seel-
sorgeeinheit Ettlingen Stadt und dazu
hatten sie auch allen Grund.

Vom 5. bis 8. Januar waren kleine und
große Könige sowie ihre Begleiter in
Ettlingen unterwegs zu den Menschen.
An viele Türen schrieben sie ihren Se-
gensspruch „20*C+M+B+17“, Christus
Mansionem Benedicat, Christus segne
dieses Haus. Das Ergebnis ihres En-
gagements unter dem Leitwort „Segen
bringen, Segen sein. Gemeinsam für
Gottes Schöpfung in Kenia und welt-
weit!“ kann sich wahrlich sehen lassen:
31.473,67 Euro kamen zusammen, mit
denen benachteiligte Kinder in aller
Welt unterstützt werden. In diesem Jahr
machten die Sternsinger auf die Fol-
gen des Klimawandels aufmerksam der
z.B. in Kenia für extreme Trockenheit
sorgt. Passend zu ihrem Motto stellten
unsere engagierten Sternsinger klar: Sie
bringen nicht nur den Segen zu den
Menschen, sie sind zugleich selbst ein
Segen für die Kinder dieser Welt. Ganz
herzlichen Dank allen, die als Sternsin-
ger und Begleiter von Haus zu Haus
unterwegs waren.
Danke auch allen Helfern, die diese Akti-
on im Hintergrund unterstützt haben. Es
ist viel Organisatorisches zu erledigen,
Essen zu kochen, Fahrdienst zu über-
nehmen, Gewänder zu richten...

Wir bedanken uns auch bei all denen,
die den Sternsingern die Türen geöffnet
und sie freundlich empfangen haben.
Nur durch das Engagement vieler und
die große Hilfsbereitschaft der Ettlinger
konnte die Sternsingeraktion ein Erfolg
werden.

Pfarrgemeinderatssitzung
am Dienstag, 24. Januar, 20 Uhr, im
Gemeindezentrum Herz Jesu
Geplanter Ablauf
1. Begrüßung, Impuls, Aktuelles, For-

malia
2. Kirchenmusiker - neue Ausschreibung
3. Pastoralkonzeption (Leitbild und

Schwerpunktsetzung)
4. Sternsinger - wie geht es weiter?
5. Rückblick (Weihnachten, Silvester…),

kommende Termine
6. Anschaffung neuer Gotteslobe?
7. Aktuelles aus der Gemeinde
8. Sonstiges, Blitzlichtrunde

Freizeiten 2017
„Mehr Himmel als blau“ unter diesem
Titel erschien das neue Heft über Frei-
zeiten für
Kinder und Jugendliche 2017. Man kann
es bekommen in den Pfarrämtern oder
unter Tel. 0721 9175 458 im Evangeli-
schen Kinder- und Jugendwerk Baden,
Blumen- str. 1-7, 76133 Karlsruhe, info@
ejuba.de, www.ejuba.de.

Luthergemeinde

Gemeindeversammlung
Einladung zur Gemeindeversammlung
der Luthergemeinde Ettlingen am 22.1.
nach dem Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum Bruchhausen um 10.30 Uhr.
Thema wird die Gestaltung neuer Prin-
zipalstücke (Altar, Kanzel, Kreuz, Oster-
leuchter) sein.
Der, bei einem eigens dafür ausge-
schriebenen Wettbewerb, erfolgreiche
Entwurf, wird von den Künstlern vorge-
stellt. Es ist dem Ältestenkreis wichtig,
den Entwurf vor der Beauftragung mit
der Gemeinde zu beraten.

Paulusgemeinde

Wandergruppe - Einladung zum
ersten Pauluswandertag 2017
Auch im neuen Jahr gibt es verschie-
dene Wanderaktivitäten. Für den Januar
hat Dr. Ursula Sommer zu einer Exkursi-
on in den heimischen Horbachpark ein-
geladen, um die Bedeutung der Bäume,
auch im Winter, für eine ökologische
Balance zu erläutern. Im Anschluss sind
die Teilnehmer zum Aufwärmen und zum
Gespräch in die Paulusgemeinde einge-
laden und werden mit einem kleinen Im-
biss und warmen Getränken überrascht.
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Treffpunkt: Samstag, 21. Januar, 14 Uhr
an der Veranstaltungsbühne im Hor-
bachpark
Gerhard Schäfer, 0171/8201680

Besuchsdienst
Der Besuchsdienst hat sein nächs-
tes Treffen am Montag, 23. Januar, 19
Uhr, im Pauluszimmer. Interessierte sind
herzlich willkommen.

Bibelkreis
Das nächste Treffen findet statt am Mitt-
woch, 25. Januar, 20 Uhr. Interessierte
sind herzlich willkommen.

Gemeindeversammlung
Herzliche Einladung zur Gemeindever-
sammlung am Sonntag, 29. Januar, 11
Uhr, im Kirchsaal der Paulusgemeinde.
Tagesordnung:
1. Bericht des bisherigen Vorsitzenden

des Ältestenkreises, Herrn Prof. Dr.
Umbach und des jetzigen Vorsitzen-
den, Herrn Gerhard Becker über die
Situation während der Vakanz und
das weitere Vorgehen.

2. Verschiedenes

Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Pfarrei Herz-Jesu
Montag, 23. Januar, 20 Uhr Treffen des
Peru-Partnerschaftskreises
Dienstag, 24. Januar, 19 Uhr Treffen der
Lektoren; 20 Uhr Öffentliche Sitzung des
Pfarrgemeinderates
Mittwoch, 25. Januar, 20 Uhr Probe des
Kirchenchores

Pfarrei St. Martin
Freitag, 20. Januar, 18:30 Uhr Jugend-
café St. Martin in Herz Jesu, Kleiner
Saal
Montag, 23. Januar, 20 Uhr Probe des
Kirchenchores im Kolpingsaal
Dienstag, 24. Januar, 19 Uhr Gegen-
standslose Meditation – Kontemplation
im Kapitelsaal der Martinskirche

Liebfrauen
Sonntag, 22. Januar, 10 Uhr Früh-
schoppen der KAB
Montag, 23. Januar, 19:30 Uhr Frauen-
Gymnastikgruppe
Donnerstag, 26. Januar, 19 Uhr Treffen
des Jugendausschusses

Luthergemeinde
Sonntag, 22. Januar, 10.30 Uhr Ge-
meindeversammlung Gemeindezentrum
Bruchhausen
Donnerstag, 26. Januar, 19.30 Uhr
Abendtreff: Traditionelles Käsefondue
25 Jahre Abendtreff Gemeindezentrum
Bruchhausen

Johannespfarrei
Donnerstag 19. Januar, 20 Uhr Vokal-
projekt im Caspar-Hedio-Haus

Freitag 20. Januar, 16.30 Uhr
Jugendcafé im Caspar-Hedio-Haus

Samstag 21. Januar, 8.30 Uhr
Konfirmandenprojekt

Sonntag 22. Januar, 17 Uhr Winterkon-
zert der Posaunenklasse der Musikhoch-
schule Karlsruhe in der Johanneskirche

Montag 23. Januar um 19.30 Uhr Kir-
chenchorprobe im Caspar-Hedio-Haus

Dienstag 24. Januar, 14.30 Uhr Senio-
renkreis im Caspar-Hedio-Haus; 17 Uhr
Jungschar im Caspar-Hedio-Haus

Der Hausbibelkreis am Mittwoch in
Schöllbronn entfällt in dieser Woche!
Mittwoch 25. Januar, 20 Uhr Posaunen-
chorprobe im Caspar-Hedio-Haus

Donnerstag 26. Januar, 20 Uhr Vokal-
projekt im Caspar-Hedio-Haus

Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, www.feg-ettlingen.de

Hauskreise finden unter der Woche an
verschiedenen Orten statt; Pastor Mi-
chael Riedel, 07243 529931

Eltern-Café, Freitag 10 Uhr, für Eltern
mit Kindern zw. 0-3 Jahre im Bürgertreff
im Fürstenberg Ahornweg 89; Caroline
Günter; 07243-1854462

Fred´s Freundestreff (offener Kinder-
treff); Freitag 15:30-17:30 Uhr im Bür-
gertreff im Fürstenberg (Ahornweg 89);
Jonas Günter 07243-5245628

Volleyball ab 14 Jahren, Freitag 20 Uhr ,
Treffpunkt: Untergeschoss der Pestaloz-
zihalle Ettlingen-West. Jeremias Traut-
mann 0176 94040974 (außer in den
Schulferien), David Pölke 07243 52 9932

miniMAX für Eltern mit Kindern zw. 0
und 3 Jahren; Mittwoch 10 Uhr, Mareike
Gomolka, 0721 66531200

55+ (jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat)
14:30 Uhr für Menschen fortgeschritte-
nen Alters, Karl-Heinz Lehmann 07243
606509

Indoor-Winterspielplatz donnerstags
ab 19. Januar 15 bis 18 Uhr Eintritt frei
– Spende willkommen, Hausschuhe und
Rutschsocken mitbringen,

Liebenzeller Gemeinde

Mühlenstraße 59
Dienstag 14.30 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-täglich)

Mittwoch 16.30 Uhr Jungschar für 7
bis 12-Jährige, 18.30 Uhr Teenkreis für
13- bis 18-Jährige

Donnerstag 10 Uhr Frauentreff „Sen-
depause zur Frühstückszeit“ (jeden 3.
Donnerstag im Monat)

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3, Tel. 07243 / 90116:

Mittwoch, 19.30 Uhr, Bibel- und Ge-
betsstunde

Jeden 3. Donnerstag/Monat, 9 Uhr,
Frauenkreis/-frühstück,

Freitag (14-tägig), 17 Uhr, Zeppelin-Treff
(Kinder 6-13 Jahre)

Samstag, 18 Uhr, Jugendkreis
(14-20 Jahre)

Veranstaltungen
Termine

Veranstaltungen
Freitag, 20. Januar
20:30 Uhr Milt Jackson Project, Be-
setzung: Matthias Strucken (vib), Marc
Brenken (p), Matthias Nowak (b), Matthi-
as Kornmaier (dr) Eintritt 14 € // erm. 9
€ (Mitglieder, Schüler, Studenten) Einlass
19:30 Uhr // Karten an der Abendkasse
Jazz-Club Ettlingen Birdland59
Samstag, 21. Januar
10:30 - 11 Uhr Spanisch für Kinder.
Eine spanische Vorlese- und Mitmach-
aktion mit Ana Lilia Gerner. Für Kin-
der ab 5 Jahren und ihre Eltern. Keine
Anmeldung erforderlich. Stadtbibliothek
Obere Zwingergasse 12
19 Uhr 8. Ettlinger Folknacht. Zu Gast
sind „Broom Bezzums“, „Andrea Ca-
pezzuoli e Compagnia“ „Startijenn“.
Von 14 bis 17 Uhr findet ein Tanzkurs
(Anfänger) mit Elke-Charlotte Pflock im
Bürgerkeller der Stadthalle statt. Preis
Folknacht VVK: 21 € Tanzkurs: VVK/
TK: 14 €. Kombikarte Folknacht + Tanz-
kurs: 30 €. Karten Stadtinformation:
07243 101-333 und unter www.reser-
vix.de (zuzgl. Reservixgebühr), Kultur-
und Sportamt Stadthalle
20 Uhr "Das Geheimnis glücklicher
Männer", Gastspiel Kabarett Maul- und
Clownseuche „Das Es" spielt: Klaus
Bäuerle Preise: 15 €/ 12 € (erm.) Karten
Stadtinformation: 07243 101-333, kleine
bühne ettlingen e.V., Schleinkoferstraße/
Ecke Goethestraße. Weiterer Termin: 22.
Januar um 19 Uhr
20:11 Uhr 4. Verleihung der Goldenen
Pappnase, im Vogelbräu in Zusammen-
arbeit mit der Narrenvereinigung

Wanderungen:
Donnerstag, 26. Januar
7:30 Uhr Entdeckungstour rund ums
Benzwerk. Von Wintersdorf geht die
Wanderung zum Mercedes-Benz Werk
nach Rastatt Mittagessen im Restau-
rant, danach Werksrundfahrt. Unkos-
tenbeitrag: 10 €. Verbindliche Anmel-
dung Tel.: 07243/16978, Wanderführer:
Helga Grawe und Dieter Soth. Abfahrt:
Ettlingen Stadt 07:38 Uhr; Karlsruhe
Hbf. 08:11 Uhr Gehzeit: ca. 2,0 Stun-
den/7 km Auf-/Abstieg: gering (leicht)
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erforderlich: Regio- bzw. Seniorenkarte
Schwarzwaldverein Ettlingen Treffpunkt:
Ettlingen Stadtbahnhof

Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag 19.30 Uhr bei der Pau-
luspfarrei, Eingang Kindergarten Karl-
Friedrich-Straße, freitags 19 Uhr im
Caspar-Hedio-Haus; Kontakt täglich 7
bis 23 Uhr, 0721 19295

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende donnerstags 19.30
Uhr im Caritas-Haus, Goethestraße 15a,
07243/15861, sowie freitags 19 Uhr
beim agj, Rohrackerweg 22, 07242/1003

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 /
Eing. Spöcker Str., 07243 66717

"Sport TROTZ(T) Krebs" - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn, donnerstags 19.30 Uhr
in der Schillerschule, Ruth Baumann,
07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der "Scheune" des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31.
Informationen, 54950

Selbsthilfegruppe Herzbande
Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe,
Sandra Reder, 07243 9497336

Rheumaliga Baden-Württemberg, Arge
Ettlingen, Beratung jeden 1. Montag
im Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr. Be-
ratungsstelle: im Stephanusstift,
Am Stadtgarten 4 (Stadtbahnhof), tele-
fonische Beratung jeden Montag
von 9 bis 11 Uhr unter 07248 925055.

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe
Offener Gesprächskreis für Betroffe-
ne und Interessierte. Treffpunkt jeden
1. Mittwoch im Monat um 17.30 Uhr
im Stephanus-Stift am Stadtbahnhof
in Ettlingen. Kontakt: Karin Bartel Tel.
07243/5143730,
k.bartel@rheuma-liga-bw.de

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit
Behinderung: Inklusion und Teilhabe,
Sprechstunde jeden Dienstag von 17 -
18 Uhr im K26, Kronenstraße 26, Infor-
mationen unter 07243/523736.
www.netzwerk-ettlinden.klaaro.de

Arbeitskreis "Demenzfreundliches Ett-
lingen": Informationen und Veranstal-
tungen siehe Rubrik "Familie"
Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Treffen
jeden 2. Freitag im Monat 16 Uhr, In-
formation und Anmeldung 07243 20226
(Maria-Luise Wipfler)

Selbsthilfegruppe für Psychoseerfah-
rene, Treffen in geraden Kalenderwo-
chen, montags, 17.30 Uhr.
Weitere Informationen: Caritasverband
Ettlingen, 07243 515133

Sonstiges

Gewusst wie:
Energiespartipps helfen an der richti-
gen Stelle zu sparen
Große Einsparpotenziale schlummern
im Haushalt

Mehr Licht für weniger Energie
Herkömmliche Glühlampen wandeln nur
ca. 5 % der eingesetzten Energie in Licht
um, der Rest wird als Wärme abgege-
ben. Energiesparlampen verbrauchen
bei gleicher Lichtleistung etwa 80 %
weniger Strom als die herkömmlichen
Glühlampen und haben eine acht- bis
zehnmal so lange Lebensdauer. Die et-
was höheren Anschaffungskosten für
die Energiesparlampe im Vergleich zur
konventionellen „Glühbirne“ rechnen
sich schon nach ca. 1 000 Benutzungs-
stunden.

Stopp dem Stromklau
Viele Geräte befinden sich permanent
im „Stand-by“-Modus und verbrauchen
auch dann noch Strom, wenn sie ei-
gentlich nicht gebraucht werden. In ei-
nem Vier- Personen-Haushalt kommen
so im Jahr leicht 100 Euro zusammen.
Eine schaltbare Steckerleiste lohnt sich.
Für Komfortbewusste gibt es unter-
schiedliche Vorschaltgeräte, die die an-
geschlossenen Geräte automatisch bei
Nichtbenutzung vom Netz trennen.

Guter Rat ist gar nicht teuer
Wer Energie spart, schont die Umwelt
und seine Geldbeutel. Auch Ihre Stadt-
werke setzen sich aktiv für Energieef-
fizienz und erneuerbare Energien ein
und leisten dadurch einen Beitrag zum
Klimaschutz. Die Energieberater Ihres
Stadtwerks informieren Sie kompetent
und kostenlos über weitere Energiespar-
maßnahmen in Ihrem Haushalt.

Wir beraten Sie gern
zu Ihrem Vorteil und zu Gunsten der
Umwelt

Wo immer es um Einsparmöglichkeiten
bei der Energie- und Wasserverwendung
zugunsten Ihres wirtschaftlichen Vorteils
und gleichzeitig zum Schutz der Um-
welt geht, können Sie hierzu von un-
seren erfahrenen Fachleuten das Beste
erwarten: wertvollen Rat und spezielle
Dienstleistungs- und Serviceangebote,

wirkungsvolle Anregungen und Ideen,
sinnvolle und praktische Tipps für den
sparsamen Umgang mit Energie.

Welche Fragen Sie auch immer zum
Thema haben - bei uns sind Sie damit
herzlich willkommen.
Stadtwerke Ettlingen GmbH
Hertzstraße 33 - 76275 Ettlingen
Tel. 07243 101-02 -
Fax 07243 101-617
www.sw-ettlingen.de -
info@sw-ettlingen.de

Parteiveranstaltungen

CDU - Stadtverband
Ettlingen

Senioren-Union
Zur Mitglieder-Jahreshauptversamm-
lung am Mittwoch, 25. Januar, um 18
Uhr im Pfarrzentrum Herz-Jesu, Aug.-
Kast-Str. 6, wird freundlichst eingeladen.
Die entspr. Tagesordnung liegt unseren
Mitgliedern bereits schriftlich vor, u.a.
ist der komplette Vorstand zu wählen.
Wir bitten um möglichst vollzählige An-
wesenheit!

Einladung der Frauen Union Ettlingen
Stammtisch „Politik vor Ort “
Die Frauen Union Ettlingen veranstaltet
jeden vorletzten Montag im Monat – im
Restaurant „Pot au Feu“ (beim Schloss)
ihren Stammtisch „Politik vor Ort“.
Der nächste Termin ist am Montag, 23.
Januar, um 19 Uhr.
Hierzu sind alle am Austausch von po-
litischen Themen Interessierte Mitbür-
gerinnen und Mitbürger sehr herzlich
eingeladen.
Vielen Dank für eine kurze Voranmel-
dung an frauenunion@cdu-ettlingen.de

SPD

Einladung zum Neujahrsempfang der
SPD Ettlingen
Die SPD Ettlingen lädt herzlich ein zum
Neujahrsempfang am Samstag, 21. Ja-
nuar, im Karl-Still Haus, Im Ferning 8.
Beginn: 11 Uhr. Hauptredner ist Martin
Wacker, Kabarettist, KSC-Sprecher, “Ba-
dener des Jahres 2016“ und Geschäfts-
führer der Karlsruher Event GmbH. Er
spricht zum Thema: „Wir sind die Stars!
- Ein Bekenntnis zu den eigenen Stär-
ken ist ein authentisches Standortmar-
keting“.

Durch das Programm führen Sie die
Stadtverbandsvorsitzende Anneke Gra-
ner und Fraktionssprecher René Asché.
Im Anschluss an den offiziellen Teil be-
steht die ausführliche Möglichkeit für
persönliche Gespräche. Wir freuen uns
auf Sie.


